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Tempo runter
Tempo runter – Schule beginnt!
Am Montag, 13. September 2021 beginnt das neue Schuljahr und unsere  
Schülerinnen und Schüler sind wieder verstärkt im Straßenverkehr unterwegs.

Von den jungen Schülerinnen und Schülern können oftmals Geschwindig-
keiten oder Entfernungen nicht richtig eingeschätzt werden. Auch treten sie 
häufiger und ohne Vorwarnung unerwartet auf die Straße.

Dies erfordert eine erhöhte Aufmerksamkeit und Rücksichtnahme aller Ver-
kehrsteilnehmer. Unsere Bitte daher an alle Fahrzeugführer – fahren Sie lang-
sam und seien Sie besonders achtsam, wenn sich Kinder im Straßenbereich 
aufhalten.

In Allmersbach im Tal gibt es einen Schulwegplan – dieser zeigt Wege auf, 
auf denen auf Gehwegen sowie über Fußgängerüberwege mit Zebrastreifen,  
Straßen mit Mittelinsel oder Unterführungen viel befahrene Straßen überquert 
werden können und so sicher die Schule erreicht werden kann. Wir empfeh-
len daher, zeigen Sie Ihren Kindern diese Schulwege oder nutzen Sie diese  
gemeinsam.
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Altpapier- und 
Korkensammlung 

der evangelischen Jugendarbeit 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Samstag, 18. September 
Abholung von Altpapier und Korken im 
gesamten Gemeindegebiet ab 9:00 Uhr! 

 
Kartonagen können am Ev. Gemeindezentrum abgegeben werden. Bitte halten Sie 
hierbei die entsprechend geltenden Infektionsschutzregeln ein und beachten Sie 

 bitte auch die Hinweise vor Ort, vielen Dank! 
 

Vielen Dank, dass Sie Ihr Altpapier und Korken für uns sammeln! 
 

Nächste Sammlung: 13. November 
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AMTLICH

Öffentliche Bekanntmachung
Einladung zur Aufklärungsversammlung über die geplante 
Flurbereinigung Weissach im Tal (HRB Gruppenbach),  
Rems-Murr-Kreis
Das Landratsamt Rems-Murr-Kreis -untere Flurbereinigungsbehör-
de- beabsichtigt, in den Gemeinden Allmersbach im Tal und Weis-
sach im Tal ein Flurbereinigungsverfahren durchzuführen um den 
durch den Bau des Hochwasserrückhaltebeckens Gruppenbach 
entstehenden Landverlust auf einen größeren Kreis von Eigentü-
mern zu verteilen, sowie Nachteile für die allgemeine Landeskultur 
zu vermeiden.
Das Flurbereinigungsgebiet wird voraussichtlich von der Gemein-
de Allmersbach im Tal Teile der Gemarkungen Allmersbach und 
Heutensbach und von der Gemeinde Weissach im Tal Teile der Ge-
markung Cottenweiler umfassen.
Es wird eine Fläche von etwa 55 ha haben.
Eine Karte mit der voraussichtlichen Abgrenzung des Flurbereini-
gungsgebiets (vorläufige Gebietskarte) liegt vom 
09.09.2021 bis 05.10.2021 
im Rathaus in Allmersbach im Tal (Backnanger Straße 42) sowie
im Rathaus in Weissach im Tal (Kirchberg 2 + 4)
zur Einsichtnahme aus.
Diese Bekanntmachung und die vorläufige Gebietskarte können 
zusätzlich im Internet unter www.lgl-bw.de/4926 eingesehen  
werden.

Die voraussichtlich beteiligten Grundstückseigentümer werden 
hiermit zur Aufklärungsversammlung am

Dienstag, 05. Oktober 2021 um 19:30 Uhr
in die Seeguthalle Cottenweiler

Seegutstraße 20, 71554 Weissach im Tal
eingeladen.
Dort wird eingehend über das geplante Flurbereinigungsverfah-
ren einschließlich der voraussichtlichen Kosten und der Förder-
möglichkeiten aufgeklärt (§ 5 Abs. 1 des Flurbereinigungsgesetzes 
(FlurbG) in der Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546)).
Das Hygienekonzept sieht die 3G-Regel (genesen, geimpft, getes-
tet) vor, bitte halten Sie entsprechende Nachweise vor.

gez. Holzwarth  D.S.

AUS DER VERWALTUNG

Sprechzeiten im Rathaus Allmersbach im Tal
montags - freitags von    8.30 - 11.30 Uhr  
dienstagnachmittags von  15.30 - 18.30 Uhr
donnerstagnachmittags von 14.00 - 16.30 Uhr
Ihre Gemeindeverwaltung
Telefonzentrale 07191 - 3530-0

Lärmbelästigung an den Containerstandorten
Liebe Gemeinde,
immer wieder erreichen die Ge-
meindeverwaltung Beschwerden 
bezüglich der Lärmbelästigung 
an den Containerstandorten. Wir 
möchten Sie daher auf folgende 
Einwurfzeiten hinweisen:
Montags bis freitags 
von   8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
von 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr
sowie samstags 
von   8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und  
von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr.

An Sonn- und Feiertagen ist das 
Einwerfen von Glas verboten.

Die Benutzung der Container 
außerhalb dieser Zeiten ist 
ordnungswidrig und wird mit 
einem Bußgeld geahndet. 
Bitte halten Sie die Plätze zudem sauber und nehmen Sie Trans-
portmaterial, welches nicht über die Container entsorgt wer-
den kann, wieder mit! Das Ablagern von Rest- oder Hausmüll 
ist verboten und wird ebenfalls mit einem Bußgeld geahndet.

In Allmersbach i. T. finden Sie folgende Containerstandorte:
Auerhahnweg, Brucknerstaße, Im Reutle/Lichtensteinweg, 
Rosenstraße/Bauhof, Glasäckerstraße, Sonnenhalde/Untere Au

Zweckverband Hochwasserschutz Weissacher Tal

Die Vorarbeiten für das Hochwasserrückhaltebecken Gruppenbach in Cottenweiler sind abge-
schlossen. Nun soll mit den Arbeiten für das Dammbauwerk begonnen werden.

Der Schulweg von Allmersbach im Tal nach Cottenweiler muss deshalb ab dem 13. Septem-
ber 2021 bis voraussichtlich Mitte 2022 gesperrt werden.

Durch das An- und Abtransportieren von Material wäre ein normaler Verkehrsbetrieb des Schul-
weges für alle sehr gefährlich. Aus diesem Grund hat die Firma Fritz Müller die Sperrung des 
Schulweges entlang des Gruppenbachs beantragt. Die Umleitung wird entsprechend ausge-
schildert, so dass der Parallelweg in Richtung Heutensbach genutzt werden kann.

Sobald für die ausführende Firma feststeht, dass kein großer Baustellenverkehr aufgrund des ent-
sprechenden Baufortschritts notwendig ist, wird der Schulweg wieder geöffnet. Allerdings kann 
es in dem oben genannten Zeitraum immer wieder zu Vollsperrungen kommen.

Wir bitten um Beachtung und Ihr Verständnis.
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Förderverein für die Diakonie  
Allmersbach im Tal/Heutenbach
71573 Allmersbach im Tal, Heutensbacher Str. 41
Telefon: 07191 310160 - evang. Pfarramt
Werden Sie Mitglied im Förderverein für die Diakonie. Un-
terstützen Sie die diakonische Arbeit der beiden Kirchenge-
meinden. Der Jahresbeitrag beträgt 20,- €.
Bankverbindung: Volksbank Backnang, 
IBAN DE31 60291120 0050000004, BIC GENODES1VBK
Anmeldeformulare gibt es beim evang. Pfarramt, Heutensba-
cher Str. 41 bzw. beim kath. Pfarramt, Am Sandberg 15, 71554 
Weissach im Tal, Telefon 07191 51211, und auf dem Rathaus.

Diakoniestation Weissacher Tal
Brüdenwiesen 7, 71554 Weissach im Tal, Geschäftsführung 
Martina Zoll Telefon 9115-33 Di – Fr Vormittag
Ambulante Alten- u. Krankenpflege, Hauswirtschaftliche 
Versorgung, Betreuung
Pflegedienstleitung Heike Stadelmann  Telefon 9115-30
Stellvertretungen: Nicole Köpl, Ursula Heller-Bauer, Stefanie 
Güldenfuß (Nutzen Sie unseren Anrufbeantworter – wir rufen 
umgehend zurück)
Leistungsabrechnung: 
Kathrin Siegler  Telefon 9115-34 
vormittags

Tagespflege  Telefon 9115-40 

Essen auf Rädern: 
Sabine Wörner, Susanne Maier  Telefon 9115-32 
Mo-Fr von 9.00 – 10.30 Uhr

Deutsches Rotes Kreuz
Ambulante Pflege und Mobile Dienste, Backnang
Wir bieten an:
* Behandlungspflege durch examinierte Pflegekräfte
* Grundpflege mit Fachpflegekräften und  

Zivildienstleistenden
* Hauswirtschaftliche Versorgung
Pflege und Unterstützung bei:
* Behindertenfahrdienst auch mit Rollstuhl (Ärzte, Einkäufe, 

Besucherfahrten, Ausflüge, Restaurantbesuche usw.)
* Hausnotruf * Mobile Dienste * Hilfsmittelberatung

Auskunft, Information und Beratung:
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Rems-Murr e.V.
Ambulante Pflege und Mobile Dienste, Backnang,
Herr Frasch, Wanne 3/2, 71522 Backnang
Tel. 07191 88311, Fax 07191 953690
Internet: www.kv-rems-murr.drk.de
E-Mail: info@kv-rems-murr.drk.de

Wer braucht Hilfe?

Nachbarschaftshilfe für Allmersbach im Tal
Evangelische Kirchengemeinde, Ev. Pfarramt, Telefon 310160
Katholische Kirchengemeinde,
Einsatzleitung Frau Claudia Peyer, Telefon 59395
Jeder kann in eine Situation geraten, in der er Hilfe braucht. 
In Allmersbach gibt es die Nachbarschaftshilfe, die sich im 
Rahmen ihrer Möglichkeiten dazu anbietet.
Bei Krankheiten, Gebrechlichkeit, Familiennotstand können 
wir im Haushalt und beim Einkaufen helfen. Außerdem kön-
nen wir Sie zum Arzt begleiten und Behördengänge mit Ih-
nen erledigen. Auch Babysitten ist möglich.

Katholische Familienpflege Rems-Murr
Die Familienpflege unterstützt Familien in Notsituationen. Wir 
stehen Ihnen in der Kinderbetreuung und Haushaltsführung bei.
Treten Sie mit uns in Kontakt: Beratung telefonisch oder per 
Mail, Terminvereinbarung jederzeit möglich.
Familienpflege: Katholische Familienpflege Rems-Murr, 
Talstraße 12, 71332 Waiblingen
Ansprechpartnerin: Einsatzleiterin/Geschäftsführerin 
Anita Glass, Tel. 07151 1693155, Mobil: 0176 16931551
info@familienpflege-rems-murr.de

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis Backnang GbR  
am Gesundheitszentrum Backnang
Stuttgarter Str. 107
71522 Backnang

Zentrale Rufnummer  116 117
An Werktagen 18.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Wochenende und Feiertage 08.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Hausbesuch Anforderung für nicht gehfähige Patienten
unter Rufnummer  116 117
www.notfallpraxis-backnang.de

Notfallpraxis Winnenden
im Rems-Murr-Klinikum Winnenden
Am Jakobsweg 1
71364 Winnenden
Neuer Standort seit dem 01. Februar 2017, in den Räumen 
der Notaufnahme am gemeinsamen Tresen im Rems-Murr-
Klinikum Winnenden.
Telefon  07195 9797900 oder die Zentrale Rufnummer 
116 117
Montag, Dienstag und Donnerstag 18:00 - 24:00 Uhr 
Mittwoch und Freitag 14:00 - 24:00 Uhr
Wochenende und Feiertage 08:00 - 24:00 Uhr
www.notfallpraxis-winnenden.de

Notfalldienst der Kinder-/Jugendärzte im 
Rems-Murr-Kreis
Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst zentral in den 
Ambulanzräumen der Kinderklinik im Rems-Murr-Klinikum 
in Winnenden (Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden, Ebene 0 
Haupteingang, Aufnahme C). Werktags 18.00 - 08.00 Uhr, an 
Feiertagen vom Vortag ab 18.00 bis 08.00 Uhr am darauffol-
genden Werktag. Telefon 07195 / 591-37000. Eine Voranmel-
dung ist nicht notwendig.

Kinderärztlicher Notfalldienst  116 117

Augenärztlicher Notfalldienst  116 117

HNO-ärztlicher Notfalldienst  116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst  
für den Rems-Murr-Kreis
An Wochenenden und Feiertagen zentral zu erfragen über 
Anrufbeantworter Tel. 0711 / 7877744

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Samstag, 11. September 2021
Rathaus-Apotheke Aspach, Großaspach,  
Backnanger Straße 2, Tel.: 07191 – 920296
St. Walterich-Apotheke Murrhardt, Marktplatz 6,  
Tel.: 07192 – 8821

Sonntag, 12. September 2021
Apotheke im Gesundheitszentrum Backnang,  
Karl-Krische-Straße 4, Tel.: 07191 – 343100

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst  
(für Groß- und Kleintiere)
Samstag, 11. September 2021 und  
Sonntag, 12. September 2021
Tierarztpraxis Krüger, Akazienweg 48, Backnang
Tel.: 07191 / 902284

Tierärztlicher Notdienst  
Rems-Murr für Kleintiere
Zu erreichen über Zentrale (Tiernot) Tel. 07000 8437668
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Neuer Auszubildender und Verwaltungspraktikant 
in der Gemeinde Allmersbach im Tal

Fabian Weller hat am 1. Sep-
tember seine Ausbildung 
zum Verwaltungsfachange-
stellten in der Gemeinde-
verwaltung Allmersbach im 
Tal begonnen. Während sei-
ner dreijährigen Ausbildung 
wird er Einblicke in die ver-
schiedenen Aufgabenberei-
che der Gemeinde erhalten. 
Herr Weller besuchte das Bil-
dungszentrum Weissacher 
Tal und hat dort mit Erfolg 
den Realschulabschluss ab-
gelegt.
Maximilian Ziegler begann 
am selben Tag bei der Ge-
meinde Allmersbach im 
Tal sein sechsmonatiges 
Einführungspraktikum im 
Rahmen des Studiengangs 
Bachelor of Arts – Public 
Management, nachdem er 

am Gustav-Stresemann-Gymnasium in Fellbach erfolgreich die all-
gemeine Hochschulreife erlangt hat.
Nun freuen sich Herr Weller und Herr Ziegler, die unterschiedlichen 
Tätigkeitsfelder der Gemeindeverwaltung näher kennenzulernen 
und ihr Wissen zu erweitern. Wir wünschen den beiden einen gu-
ten Start und freuen uns auf die gute Zusammenarbeit.

Liebe Kinder,
wir hoffen, Ihr hattet schöne Ferien und freut Euch jetzt wieder auf 
Eure Klassenkameraden und Lehrer.
Mit dem Ende der Ferien endet auch das Ferienprogramm, von 
dem wir hoffen, dass es Euch Spaß gemacht hat.
Da der Abenteuerweg der Royal Rangers kurzfristig etwas verän-
dert werden musste, steht Euch dieser noch bis zum 18. September 
zur Verfügung.
Wir wünschen Euch nun einen guten Start ins neue Schuljahr!
Es grüßt Euch freundlich
Eure Gemeindeverwaltung

Gemeinde Allmersbach im Tal  
              RemsMurrKreis 

Die Gemeinde Allmersbach im Tal (5.000 Einwohner) sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt für ihre Kindertagesstätte „Kinder-
haus Mozartweg“

eine Integrationskraft (m/w/d)
Die Qualifikation staatlich anerkannte Erzieher/in (m/w/d) mit 
Zusatzausbildung oder eine vergleichbare Ausbildung ist er-
forderlich.

Ein Kindergartenkind benötigt Unterstützung im Bereich Spra-
che und emotionaler Verhaltensentwicklung. Der Beschäfti-
gungsumfang der Integrationskraft (m/w/d) umfasst 7,5 Stun-
den pro Woche, davon 6,0 Stunden pädagogische Hilfe und 
1,5 Stunden Vorbereitungszeit. Die Stelle ist für die Dauer der 
Maßnahme befristet.
Die kommunale Kindertagesstätte „Kinderhaus Mozartweg“ 
beheimatet in modernen und großzügigen Räumlichkeiten 
zwei Krippengruppen sowie drei Kindergartengruppen, darun-
ter eine altersgemischte Kindergartengruppe. Sie bietet verlän-
gerte Öffnungszeiten von 7:30 bis 13:30 Uhr sowie ganztägige 
Öffnungszeiten von 7:00 bis 17:00 Uhr.

Wir suchen eine einsatzfreudige und belastbare Persönlichkeit 
mit Freude im Umgang mit Kindern und Eltern. Für Sie sollte 
das Kind im Mittelpunkt von Bildung und Erziehung stehen. Sie 
sollten bereits berufliche Erfahrung im Bereich der Kinderbe-
treuung haben, vorzugsweise im Bereich der Integration.

Die Gemeinde Allmersbach im Tal bietet Ihnen einen attrakti-
ven Arbeitsplatz mit interessanten und vielseitigen Aufgaben-
gebieten sowie sehr guten Rahmenbedingungen zur besseren 
Vereinbarkeit von Beruf und Familie. Wir ermöglichen Ihnen, 
an internen und externen fachbezogenen Qualifikations- und 
Fortbildungsmaßnahmen teilzunehmen. Sie arbeiten in quali-
fizierten und dynamischen Teams. Die Eingruppierung erfolgt 
entsprechend des TVöDs, zusätzlich erhalten Sie eine jährliche 
leistungsorientierte Bezahlung sowie eine Jahressonderzah-
lung.

Nähere Informationen erteilt Ihnen gerne Frau Sachs (Leite-
rin Kindertagesstätte), Telefon 07191 4939428. Wissenswertes 
über unsere Gemeinde finden Sie unter www.allmersbach.de.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann richten Sie Ihre aussa-
gekräftigen Bewerbungsunterlagen vorzugsweise per E-Mail in 
pdf-Format an bewerbung@allmersbach.de oder schriftlich 
an das Personalamt, Gemeinde Allmersbach im Tal, Backnan-
ger Str. 42, 71573 Allmersbach im Tal. Bitte übersenden Sie uns 
keine Originalunterlagen, da die übersendeten Bewerbungs-
unterlagen ohne Rückgabe vernichtet werden.

IMPRESSUM 

Herausgeber: Gemeindeverwaltung  
Allmersbach im Tal

Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
71263 Weil der Stadt,  
Merklinger Str. 20, 
Telefon 07033 525-0, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeisterin Patrizia Rall, 71573 
Allmersbach, Backnanger Straße 42, 
oder ihr Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Redaktionsschluss: dienstags, 
16.00 Uhr (in Wochen ohne Feiertag)

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  

71263 Weil der Stadt,  
Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
Tel. 07163 1209-500, 
uhingen@nussbaum-medien.de

Veranstalter:  Gemeinde Gottes KdöR Allmersbach im Tal –  Royal Rangers  
 Hofäcker 15 – 71573 Allmersbach im Tal   www.gegoait.de  / www.rr259.de  

 
 

Sommerferienprogramm 
Allmersbach im Tal  

 

 

 

 

 

Auf dem Parkplatz der Gemeinde Gottes (Hofäcker 15), am Fahrradstellplatz neben 
den Garagen, findet ihr die notwendigen Informationen für den Ranger Abenteuer 
Weg. Ihr könnt die Wanderung alleine, mit eurer Familie oder mit Freunden etc. 
laufen. Die Strecke dauert inklusive der Stationen ca. 2h. 

Wenn ihr ein Foto eures Lösungsblatts und die Fotos der erledigten Stationen an 
andi@trailranger.com einschickt habt ihr die Chance, einen tollen Preis zu gewinnen. 

Das müsst ihr mitbringen: 

·  Einen blauen Buntstift und einen Kugelschreiber 
·  Wasserflasche 
·  Handy für Beweisfotos  

Das könnt ihr am Gemeindegebäude mitnehmen: 

·  Die Wegstrecke 
·  Ein „Der Royal Ranger Abenteuer Weg“ Blatt 

Wir wünschen euch viel Spaß bei der kurzen Wanderung und den Stationen 

Allzeit bereit für Jesus! 

Eure Royal Rangers-Leiter  
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Ärzte und Gesundheitsvorsorge
Dres. Lewin, prakt. Ärzte 52535
Zahnarzt Praxis Dr. T. Sing 52995
Zahnarzt, Dr. E. Wolf-Böhle
Semmler, Barbara, Hebamme 54450
Sauter-Wolf, Ute
Krankengymnastik 53280
Zimmermann, Maximilian Physiotherapie, 3455269
Lymphdrainage
Krankengymnastik, und Massage
Lang, Luise 57356
Naturheilkundliche Praxis
Gerlach, Anja 4955791
Physiotherapie, Lymphdrainage, Massage 8995655
Logopädie Praxis Hillebrand, Sabine

Rats-Apotheke, Allmersbach i. T. 359020
Alexanderstift
Hofäcker 12, Allmersbach/T. 367940
Bürgermeisteramt 3530-0
Bauhof 366243
Wasserversorgung
Stadtwerke Backnang 176-17

Kindertagesstätte Im Wiesental
Gruppe Sonne 310211
Gruppe Mond 310210
Gruppe Sterne 310212
Gruppe Frosch 310213
Gruppe Tigerenten 9140915

Kinderhaus Mozartweg
Büro 4939428
Kindergarten 51912
Kinderkrippe 4939429

Schulen
Grundschule im Wacholder 310595
Kernzeit 312980
Bildungszentrum Weissacher Tal 3520-0

Kinderbücherei Allmersbach im Tal – Öffnungszeiten
montags, dienstags, donnerstags
jeweils von 15.00 bis 17.00 Uhr 344460

Offene und Mobile Jugendarbeit
Allmersbach im Tal/Heutensbach
Mobil Lena Parentin:  0160/6196-040
Mobil Mirko Eichentopf:  0160/6196-039
Mobil Simon Scheurle:  0160/6196-041
E-Mail: mja_allmersbach@gmx.de

Feuerwehr
Fischer, Felix, Kommandant 9144552

Kirchen
Evang. Kirche 310160
Pfarrer Jochen Elsner
Kath. Kirche
Pfarrer Thomas Müller 342 943
Ev. Meth. Kirche 310250
Neuap. Kirche
Herr Feihl 83332
Ev. Freikirche Gemeinde Gottes 9140-800
Pastor Sascha Kielwein 9140-805
Postagentur Allmersbach i.T.  49501901
Kaminfeger: Herr Kurz 07182/49317

SÜWAG
Notdienst Strom 07144/266-233

Forstdienststelle
Herr Beuter 07184/2915042

Banken
KSK Backnang, Zweigstelle Allmersbach 07151/505-0

Volksbank Welzheim eG mit Zweigniederlassung
Raiffeisenbank Weissacher Tal 07182/8009-576
Volksbank Backnang 07191/90060

Kreisdiakonieverband Rems-Murr-Kreis
Paar-, Familien-, Lebens- und Sozialberatung,
Kurberatung sowie Beratung und Gruppe für
trauernde Menschen:
Obere Bahnhofstr. 16, Backnang 07191/95890
dbs-bk@kdv-rmk.de

Sozialpsychiatrische Hilfen:
Beratung, Begleitung und Unterstützung für psychisch
kranke Menschen und ihre Angehörigen.
Obere Bahnhofstr. 16, Backnang 07191/9145610
spdi-bk@kdv-rmk.de

Suchtberatung: 07141/97711-0

Schuldnerberatungsstelle des Landratsamtes:
Frau Richter 07151/501-1531
a.richter@rems-murr-kreis.de
Herr Kleiner 07151/501-1445
t.kleiner@rems-murr-kreis.de

Jugendmigrationsdienst:
Beratung und Gruppenangebote für junge Migranten und 
Migrantinnen zwischen
12 und 27 Jahren jmd-bk@kdv-rmk.de

Psychosoziale Beratungsstelle der Caritas Backnang
Albertstraße 8 07191/91156-0

Frauenhaus:
Verein zur Hilfe für Frauen und Kinder e.V.
Frauenhaus: Das Kontaktbüro (Tel.: 07181/61614)
Am Wochenende sind wir über das Polizeirevier
Schorndorf (Tel.: 07181/204-0) erreichbar.

Frauen- und Kinderschutzhaus Rems-Murr:
Tel.: 07191-9308655, Mail: frauenhaus@drk-rems-murr.de
Fax: 07191-9307859, https://www.drk-rems-murr.de/fh.html

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V. 
Bonhoefferstr. 2, 71522 Backnang 92797-0
Mail: info@hospiz-remsmurr.de
Homepage: www.hospiz-remsmurr.de

Beratung zur Patientenverfügung
und vorsorgenden Papieren / Terminvereinbarung

Trauernetzwerk Rems-Murr
Ambulanter Hospizdienst  92797–22
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender und
Ihrer Angehörigen; Unterstützung zu Hause,
im Pflegeheim und im Krankenhaus
Mail: ambulantes@hospiz-remsmurr.de

Kinder- und Jugendhospizdienst  
„Pusteblume“ 92797–20
Begleitung von Kindern und Jugendlichen bei Krankheit,  
Tod und Trauer
Mail: kinder@hospiz-remsmurr.de

Stationäres Hospiz Backnang 92797–40
Mail:  stationaeres@hospiz-remsmurr.de

Kinder- und Jugendhospizdienst Sternentraum
Tel.: 07191/3732432, www.kinderhospizdienst.net
info@kinderhospizdienst.net

Krebsberatungsstelle Rems-Murr
Psychoonkologische und sozialrechtliche Beratung für 
Betroffene und ihre Angehörigen
Kostenlos. Unverbindlich. Mit Schweigepflicht.
Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden 07195-591-52470
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Obstbäume zum Ernten für ALLE
Bei Spaziergängen durch unsere Streuobstregion begegnen wir 
oftmals am Wegesrand schönem, reifem Obst, das wir am liebsten 
pflücken und essen würden.
Inspiriert durch die Aktion „Pflück mich“ können auch wieder in 
diesem Jahr Obstbäume, die sich auf gemeindeeigenen Grundstü-
cken befinden, von jedermann geerntet werden. Diese Apfel-, 
Zwetschgen- oder Birnenbäume sind gut sichtbar mit einem roten 
Jute-Band am Stamm mit der Aufschrift „Obstbäume zum Ernten 
für ALLE“ gekennzeichnet. Konkret handelt es sich um Grundstücke 
der Gemeinde im Bereich des Parkplatzes/Generationenspielplatz, 
Schul-gässle, grünes Klassenzimmer, SportErlebnisPark, Kinder-
haus Mozartstraße. Die Karten der einzelnen Grundstücke finden 
Sie auf unserer Homepage www.allmersbach.de oder in den Schau-
kästen in Allmersbach und Heutensbach.

Auch private Streuobst-
wiesenbesitzer, die ihre 
Obstbäume nicht ern-
ten können oder wollen, 
dürfen sich an dieser Ak-
tion beteiligen und ihre 
Obstbäume zum Ernten 
für jedermann freigeben. 
Dazu bringen Sie das rote 
Kennzeichnungsband, 
dass sie bei der Gemeinde 
Allmersbach im Tal erhal-
ten, an den Baumstäm-
men, die von ALLEN ge-
erntet werden sollen, an. 
Das Band erhalten Sie im 
Rathaus, bitte melden Sie 
sich hierzu telefonisch bei 
Herrn Ziegler unter 07191 
3530-44 oder per Mail an 
aseitz@allmersbach.de.
Bitte beachten Sie jedoch, 
dass lediglich Bäume mit 
einem roten Band frei ge-
erntet werden dürfen. Das 
Ernten anderer Obstbäu-

me ist verboten. Damit auch in den nächsten Jahren die Bäume 
wieder geerntet werden können, bitten wir Sie zudem, vor allem 
bei Jungbäumen beim Ernten vorsichtig vorzugehen und das Ab-
brechen von Blättern oder Ästen zu verhindern.
Wir wünschen viel Spaß beim Ernten!

Standesamt

Heirat:
30.07.2021 Yasemin Müller und Patrick Seifert

Sterbefall:
29.08.2021 Maria Elisabeth Schweitzer geb. Lang

Kinderbibliothek Allmersbach im Tal

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. von 15 bis 17 Uhr, 
während der Schulferien geschlossen, Tel: 344 460

Die Kinderbücherei öffnet wieder
Liebe Besucher, Familien und Kinder,
unsere Sommerpause ist beendet - ab dem 13. September 2021 
sind wir wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten da!
Bitte beachten:
Zutritt nur für geimpfte, getestete und genesene Personen 
(3G-Regel).
Es gelten weiterhin auch die derzeit üblichen AHA-Regeln: Bitte 
setzen Sie die Mund-Nasen-Bedeckung (Med.-Maske, FFP2) auf 
und halten Sie 1,5 m Abstand ein. Ausgenommen von der Test-
pflicht sind Kinder bis einschließlich fünf Jahre sowie Schülerin-

nen und Schüler. Ausgenommen sind auch sechs- und siebenjäh-
rige Kinder, die noch nicht eingeschult sind.
Personen die lediglich Medien abholen oder zurückgeben brau-
chen keinen 3G-Nachweis
Da sich die Situation schnell ändern kann, beachten Sie bitte 
die Hinweise auf der Internetseite der Gemeinde unter "Ge-
meinde Allmersbach | Bücherei Aktuell |":
"https://www.allmersbach.de/de/buerger-wohnen/ 
buechereien-museum/buechereien/buecherei-aktuell"

Neue Medien
Neue Bücher
Tiere auf dem Bauernhof - (Mein Zieh-Bilder-Spaß-2019). Wer hat 
sich denn auf dem Heuboden versteckt? Die Kinder können ein sta-
biles Element aus der Seite ziehen und erfahren die Antwort - drei 
freche Mäuse! So wird auch nach anderen Tieren gefragt. Ab 2.
Dietl, Erhard
Das große Weltraumabenteuer -2021
Als sie von ihrer Müllkippe aus den Sternenhimmel beobachten, 
fassen die Olchis einen Plan: Sie möchten ins Weltall reisen! Doch 
die von Olchi-Papa gebaute Rakete explodiert schon, bevor es los-
geht. Da kann nur Professor Brausewein helfen - und mit seinem 
Raumschiff machen sich Olchi-Opa und die Olchi-Kinder auf den 
Weg in den Weltraum, am Mond vorbei zu den anderen Planeten 
unseres Sonnensystems. Ob es ihnen gelingt, bis zum krötigen 
Abendessen wieder zurück in Schmuddelfing zu sein? Ab 4 Jahre
Chapman, Linda
Hilfe für die Ponys (Sternnenschweif - Bücherhelden. 1. Klasse) 
2021. Auf dem Reiterhof herrscht Unruhe, da die Ponys nachts 
nicht schlafen können. Laura und ihr Pony Sternenschweif gehen 
der Sache auf den Grund. Ab 6. Antolin gelistet
Boehme, Julia
Conni und der geheime Brief (Lesespaß mit Conni Band 4) 2021. 
Immer kriegen nur die Erwachsenen Briefe! Conni und Paul haben 
eine Idee: Sie schicken eine Flaschenpost auf die Reise und irgend-
jemand wird ihnen zurückschreiben. Als das nicht funktioniert, ver-
sucht Conni, dem Glück ein bisschen nachzuhelfen ... Lesespaß mit 
Conni. Ab 6/7. Antilon gelistet
Vogel, Kirsten
Die Schoko-Diebe (Bücherhelden Klasse 1). 2021. Die vier Detek-
tive Tim, Karl, Klößchen und Gaby lösen zusammen Fälle. Dieses 
Mal folgen die Freunde dem Tipp einer Wahrsagerin. Ab 6. Antolin 
gelistet
Blanck, Ulf
Hunde in Gefahr (Bücherhelden Klasse 2) 2021.
Ein gemeiner Hundedieb treibt in der Stadt sein Unwesen und 
Kommissar Reynolds ist entsetzt. Wer steckt dahinter? Justus, Peter 
und Bob ermitteln ... - Ab 7. Antolin gelistet
Ambach, Jule
Alarm in der Schule (Die drei !!!  - Bücherhelden Klasse 2) 2021. 
In der Schule gehen merkwürdige Dinge vor sich - wer oder was 
steckt dahinter? Ein neuer Fall für Kim, Franzi und Marie. Ab 7. An-
tolin gelistet
Kling, Marc-Uwe
Der Tag, an dem Papa ein heikles Gespräch führen wollte - 2021
Das witzigste Aufklärungsbuch seit dem Urknall!
Mama und Papa wollen wegfahren, und zwar unverschämterweise 
nur zu zweit. Papa sagt, sie würden mal wieder ein romantisches 
Wochenende brauchen. Tiffany findet das ziemlich komisch, sie hat 
so was noch nie gebraucht. Max auch nicht – und der ist schon 12.
Ihre große Schwester sieht das ein bisschen anders. Luisa ist näm-
lich schon 17 und möchte mit ihrem Freund Justin ebenfalls ein 
romantisches Wochenende verbringen. Und darum will Papa ein 
heikles Gespräch führen.
Weshalb dann doch eher Mama redet, wie das mit Oma und Opa in 
den 60ern war, was es mit schwimmenden Spermien und wandern-
den Eizellen auf sich hat und warum der Nachbar jetzt nie wieder 
ohne Lachanfall einen Stecker in eine Steckdose stecken kann – da-
von erzählt das Buch. Zum Mitlachen und Lernen
Marc-Uwe Kling erzählt, wie es Papa eben so gar nicht schafft, mit 
seinen Kindern unverkrampft über Sex zu sprechen. Und ganz ne-
benbei gelingt ihm dadurch, woran Papa scheitert: auf unterhalt-
same und lockere Art und Weise ein Thema zu vermitteln, das uns 
alle etwas angeht. Mit genialen Bildern von Astrid Henn Ab. 7 Jahre
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Haas, Meike
Feenstaub im Klassenzimmer - 2021. (Unsere Frau Fee – Band 1) 
Lillys Klasse hat eine neue Lehrerin bekommen. Sie heißt Frau Fee 
und ist auch eine. Die Kinder sind begeistert, doch die Erwachse-
nen dürfen davon nichts wissen. Leider weiß Frau Fee nicht, wie 
sie sich unauffällig verhält, sodass die Kinder immer wieder helfend 
eingreifen müssen. Ab 8

SENIOREN
Als bürgeraktive, familienfreundliche und demografieorientierte 
Kommune ist es uns ein Anliegen, Ihre Fragen rund um das Thema 
Seniorenarbeit in Allmersbach im Tal zu beantworten. Gerne berät 
Sie Frau Meyer vom Bürgerbüro oder vermittelt Sie an die entspre-
chenden Stellen.
Frau Meyer
Rathaus 
Bürgerbüro 
Backnanger Straße 42 
71573 Allmersbach im Tal 
Telefon: +49 (0) 7191 3530-0
Fax: +49 (0) 7191 3530-30 
AMeyer@allmersbach.de
Sprechzeiten
Montag bis Freitag  08.30 - 11.30 Uhr
Dienstag   15.30 - 18.30 Uhr
Donnerstag   14.00 - 16.30 Uhr

SCHULEN

Grundschule Im Wacholder

 
Grundschule Im Wacholder
 Logo: SwSei

Schulanfang und  
Einschulungsfeier  
der neuen Erstklässler
Die Klassen 2 – 4 der Wacholderspatzen starten am Montag, den 
13.09.21 ins neue Schuljahr 2021/2022.
Die Schule beginnt an diesem Tag für die zweiten und vierten 
Klassen um 8.30 Uhr, Unterrichtsende ist um 11.30 Uhr.
Die dritten Klassen starten an ihrem ersten Schultag im neuen 
Schuljahr bereits um 8.15 Uhr und werden um 11.15 Uhr nach 
Hause entlassen.
Die Einschulungsfeier der neuen Erstklässler findet am 

Samstag, den 18.09.21
um 10.00 Uhr

auf dem Pausenhof der Grundschule Im Wacholder statt (bei schö-
nem Wetter).
Bei Regenwetter weichen wir in die Sporthalle aus. 
In diesem Fall ist, den Vorgaben der CoronaVo entsprechend, die 
Teilnehmerzahl begrenzt (siehe Elternbrief ).

Kernzeitbetreuung der 
Grundschule Im Wacholder

Ferienbetreuung in der Kernzeit Teil 3
30. August bis 3. September
Gestartet sind wir am Montagmorgen. Gleich um 9 Uhr haben uns 
Frau Höfliger und Kaira in ihrer Imkerei erwartet. Erstmal gab es 
viele interessante Informationen und Anschauungsmaterial. Jedes 
Kind durfte eine Biene zeichnen, bei fast allen war es eher eine Wes-
pe. Nachdem wir besprochen haben, wie eine Biene aussieht, gab 
es einen zweiten Versuch. Nun war klar: Biene und Wespe sind ganz 
unterschiedlich im Aussehen.

 
Was ist hier wohl Biene und was Wespe? Foto: Kerni-Kinder

Damit es auch etwas Bewegung an dem Vormittag gab, wurde 
vor der Imkerei ein Bienenfangspiel gespielt, danach wurde uns 
die Maschine gezeigt, mit der der Honig geschleudert wird. Dies 
war allerdings nur eine Trockenübung, da der Honig nur einmal im 
Jahr geschleudert wird. Bei der Imkerei am Turm gibt es viele ver-
schiedene Sorten Honig zum Kaufen, drei davon durften wir mit 
selbst gebackenem Hefezopf von unserer Gastgeberin probieren. 
Da jeder einen anderen Honig lecker fand, haben wir gleich drei 
Gläser für unser gemeinsames Frühstück am nächsten Morgen mit-
genommen.
Ein herzliches Dankeschön an Frau Höfliger mit Kaira, dass wir kom-
men durften. Wir freuen uns schon auf das nächste Mal!
Nach kalten Temperaturen und viel Regen kam pünktlich am Mitt-
woch die Sonne raus. Somit konnten wir über einen großen Um-
weg zum Eisessen in Allmersbach spazieren.

 
 Foto: Köder

Am Donnerstag haben wir einen Ausflug zum Alleensee nach 
Murrhardt gemacht. Dort haben wir die Umgebung erkundet, und 
die Kinder konnten auf dem schönen Spielplatz ausgiebig herum-
toben.
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Am letzten Tag der Woche gab es unser heißbegehrtes Kino in der 
Kernzeit. Dazu gab es wieder ein tolles Buffet mit Popcorn, Chips, 
Keksen und anderen Leckereien.
Nächste Woche folgt der letzte Teil unseres Ferienberichts, 
bis dahin viele Grüße
N. Köder

Bibliothek Bildungszentrum  
Weissacher Tal

Öffnungszeiten
Die Bibi ist zu den gewohnten Öffnungszeiten geöffnet.
Montags  von 13.30 bis 16.00 Uhr
Dienstags von 16:30 bis 19:30 Uhr
Donnerstags  von 16:30 bis 19:30 Uhr
Der aktuellen Corona-Verordnung des Landes Baden-Württem-
bergs zufolge kann der Besuch der Bibi nur gegen Vorlage eines 
3G-Nachweises erfolgen:
geimpft, getestet oder genesen.
Schüler*innen und Kinder unter 6 Jahren sind von der Nachweis-
pflicht ausgenommen.
Wenn Bücher nur abgegeben oder bestellte Bücher abgeholt wer-
den wollen, muss kein Nachweis erbracht werden.
Weiterhin gelten die AHA-Regeln.
Tagesaktuelle Informationen werden auf www.bibiweissach.de 
oder auf Instagram @bibiweissachertal veröffentlicht

Volkshochschule
Backnang  

Vorbereitungslehrgang zur Hauptschulabschlussprüfung
Lehrgangsbeginn: Dienstag, 21.09.2021
Unterrichtszeiten: Mo., Di., u. Do. von 18.00 bis 20:15 Uhr
Infoveranstaltung am Mo., 13.09.2021 um 18:00 Uhr, 
VHS Anmeldung erforderlich!
Deutsch als Fremdsprache B1 (Y404801)
Mo., und Do., ab 04.10.2021, 18:00 - 21:00 Uhr
Kaufmännische Schule (Eduard-Breuninger-Schule)
Deutsch als Fremdsprache B2 Online-Kurs (Y404803)
Mo., und Mi., ab 27.09.2021, 18:30 - 20:45 Uhr
Deutsch als Fremdsprache C1 (Y404805)
15 mal ab Mi., 06.10.2021 18:00 - 20:00 Uhr
Max Born Gymnasium

IHK-Lehrgänge:
Ausbildereignungsprüfung (AdA) IHK
ab Mo., 13.12.2021
Gepr. Industriefachwirt(in) IHK
ab Mi., 23.03.2022
Gepr. Wirtschaftsfachwirt(in) IHK
ab Mi., 23.03.2022

Weitere Auskünfte unter: Tel.: 07191-9667.0; 
www.vhs-backnang.de

FEUERWEHR

Freiwillige Feuerwehr
Allmersbach im Tal 

Dienstplan
13.09.2021     19.30 Uhr Gruppe 2 Tragbare Leitern
13.09.2021     20.00 Uhr Gruppe 1 Schaumangriff

RECYCLING

Abfallkalender

September 2021

Restmülltonnen 
2-wöchentl. Leerung

01.09. 29.09.

Alle Restmülltonnen 2- 
und 4-wöchentl. Leerung

15.09.

Biomüll 01.09. 08.09. 15.09. 22.09. 29.09.
Gelbe Tonne 24.09.
Altpapier 03.09.

KIRCHEN

Evangelische Kirchengemeinde 
Allmersbach im Tal 
www.ev-kirche-allmersbach.de

Evangelisches Pfarramt Allmersbach im Tal; Heutensbacher Str. 41
Pfarramt:
Allmersbach im Tal  
Pfarrer Jochen Elsner
Telefon Pfarrbüro: 310160
FAX Pfarrbüro: 310162
E-Mail: pfarramt.allmersbach-im-tal@elkw.de
jochen.elsner@elkw.de
Internet: www.ev-kirche-allmersbach.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstagvormittag: 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstagnachmittag: 16.00 - 18.00 Uhr
Bankverbindung: Volksbank Backnang
IBAN DE31 60291120 0050000004
BIC GENODES1VBK

Sonntag, 12. September 2021
10:00 Uhr: Gottesdienst im evang. Gem. Zentrum 
(Prädikant Harald Gentsch)
Orgel: Wolfgang Ortwein
Gesang: Barbara Krug
Opfer: für die Jugendarbeit
(1/2 Kirchengemeinde, ½ Kirchenbezirk)

Dienstag, 14. September 2021
10:00 Uhr: Krabbelgruppe „Windelflitzer“ (alle Kids bis August 2020)
im evang. Gemeindezentrum
19:45 Uhr: öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats 
mit n. ö. Teil

Mittwoch, 15. September 2021
10:00 Uhr: Krabbelgruppe (alle Kids ab September 2020)
im evang. Gemeindezentrum
14:45 Uhr: Konfirmandenunterricht
19:30 Uhr: Andacht Altpiet. Gemeinschaft
im evang. Gemeindezentrum (Pfr. Elsner)

Donnerstag, 16. September 2021
19:45 Uhr: Kirchenchor

Freitag, 17. September 2021
14:30 Uhr: kirchliche Trauung von Julia Carolin Cubeddu, geb. 
Schulz, und Christian Cubeddu, Taufe von Luca Cubeddu in der  
Alten Kirche (Pfr. Elsner)

Samstag, 18. September 2021
09:00 Uhr: Altpapier- und Korkensammlung der evang. Jugend
10:00 Uhr: Einschulungsfeier mit Gottesdienst der neuen Erstkläss-
ler (Lehrer*innenteam/Pfr. Elsner) auf dem Schulhof der Grund-
schule im Wacholder; bei Regen in der Turn- und Versammlungs-
halle.
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Gottesdienst unter den aktuellen Bedingungen
Auch unter den Bedingungen der Pandemie feiern wir jeden Sonn-
tag um 10.00 Uhr Gottesdienste, immer wieder mit der einen oder 
anderen Besonderheit.
Im geschlossenen Kirchenraum gilt noch immer die Pflicht zur Re-
gistrierung und Masken zu tragen. Das Hygienekonzept ist mit der 
Kommune Allmersbach abgestimmt. Unter der Maske ist es inzwi-
schen möglich mit zu singen, während die Lieder weiterhin vorge-
sungen werden. So hoffen wir auf weitere Normalisierungen.

Pfarrbüro eingeschränkt besetzt vom 02. 09. bis 21. 09. 2021
Unser Gemeindebüro ist für Sie geöffnet.
Dienstag: 10:00 Uhr - 12:00 Uhr 
Donnerstag: 16:00 Uhr - 18:00 Uhr
Wir bitten Sie zu klingeln und im Gebäude eine Maske zu tragen.
Außerdem wird der Anrufbeantworter regelmäßig abgehört und 
über Telefon und E-Mails bleiben wir aus der Ferne gerne für Sie 
erreichbar.
Kontakt: Evang. Pfarramt Allmersbach im Tal
E-Mail: pfarramt.allmersbach-im-tal@elkw.de
Tel.: 07191 / 310 160
Das Pfarrbüro ist urlaubsbedingt in der Zeit vom 02. 09. bis  
einschl. 21. 09. 2021 nur eingeschränkt besetzt.

Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats, 
Dienstag, 14. September, 19:45 Uhr
Am 14. September um 19:45 Uhr trifft sich der Kirchengemeinderat 
nach der Sommerpause zur öffentlichen Sitzung mit n. ö. Teil.

Altpapiersammlung am 18. September 2021
Unsere Altpapiersammlung am Samstag, 18. September 2021, 
kann unter Einhaltung der aktuellen Infektionsschutzauflagen 
stattfinden. Es werden wie immer ab 09:00 Uhr im gesamten Ge-
meindegebiet Altpapier und Korken gesammelt. Reine Kartonagen 
können von uns nicht eingesammelt werden. Eine Möglichkeit 
zur Abgabe von Kartonagen gibt es am Ev. Gemeindezentrum. 
Bitte halten Sie hierbei die entsprechend geltenden Infektions-
schutzregeln ein und beachten Sie bitte auch die Hinweise vor 
Ort, vielen Dank! Bei Rückfragen ist am Tag vor sowie auch am 
Tag der Sammlung eine Handynummer geschaltet. Sie lautet: 
0160/97033919. Vielen Dank für Ihre Treue. Wir freuen uns auf Ihr 
Sammelgut. Die nächste Sammlung ist für den 13. November 
2021 geplant.

Katholische Kirchengemeinde 
Weissach im Tal
Katholisches Pfarramt, Sandberg 15, 71554 Weissach im Tal
Tel. 5 12 11, Fax 5 63 32
www.kswt.de (Katholische Seelsorgeeinheit Weissacher Tal)
Pfarrer Thomas Müller, Tel. 342 943, E-Mail: Thomas.Mueller@drs.de
Pastoralreferent Th. Blazek, Tel. 914 756, 
E-Mail: Thomas.Blazek@drs.de
Kirchenpflegerin Frau Loscalzo, Tel. 342 944 oder 0176-55097481 
(Mo. – Do. 09.00 – 11.00 Uhr)
E-Mail: ZurHeiligstenDreifaltigkeit.WeissachimTal@nbk.drs.de
Pfarrbüro – Frau Reinhuber, Tel. 5 12 11, 
E-Mail: ZurHeiligstenDreifaltigkeit.WeissachimTal@drs.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montags 09.00 – 12.00 Uhr, dienstags 09.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 
18.00 Uhr, freitags 09.00 – 12.00 Uhr

NACHBARSCHAFTSHILFE
Jeder kann in eine Situation kommen, in der er Hilfe braucht. Dafür 
gibt es die Nachbarschaftshilfe, die sich im Rahmen ihrer Möglich-
keiten dazu anbietet.
Bei Krankheit, Gebrechlichkeit, Familiennotstand können wir im 
Haushalt und beim Einkauf helfen.
Außerdem können wir Sie zum Arzt begleiten und Behördengänge 
mit Ihnen erledigen.
Einsatzleitung Claudia Peyer, Tel. 5 93 95

Aus dem Gemeindeleben
Hinweise zu den Gottesdiensten
Gottesdienste können zurzeit nur unter Beachtung eines Infekti-
onsschutzkonzepts stattfinden. Die Zahl der Mitfeiernden ist be-

grenzt. Zwischen den Gottesdienstbesuchern verschiedener Haus-
halte gilt ein Sicherheitsabstand von 1,5 m. Auch beim Betreten 
und Verlassen der Kirche ist dieser Abstand einzuhalten. Desinfek-
tionsmittel wird am Eingang bereitgestellt. Die Sitzplätze sind ge-
kennzeichnet. Personen mit Krankheitssymptomen können nicht 
an den Gottesdiensten teilnehmen.
Alle Gottesdienstbesucherinnen und -besucher ab 6 Jahren müs-
sen während der gesamten Dauer des Gottesdienstes einen me-
dizinischen Mund-Nasen-Schutz tragen. Wer aus gesundheitlichen 
Gründen keine Mund-Nasen-Bedeckung tragen kann, darf nicht 
am Gottesdienst teilnehmen. Wir bitten um Beachtung und Ver-
ständnis.
Ordner am Eingang der Kirche erstellen gemäß Anweisung der Be-
hörden eine Teilnehmerliste, um eventuelle Infektionsketten nach-
verfolgen zu können. Diese wird nach vier Wochen vernichtet.
Eine Anmeldung zu den Sonntagsgottesdiensten wird emp-
fohlen, insbesondere in Ebersberg und Althütte aufgrund der 
geringen Anzahl an Plätzen. Anmeldung über die Pfarrbüros 
(Ebersberg Tel. 07191-52878 oder per E-Mail: Herzjesu.Ebers-
berg@drs.de oder Pfarrbüro Weissach im Tal Tel. 07191-51211 
oder per E-Mail ZurHeiligstenDreifaltigkeit.WeissachimTal@
drs.de)
Personen, die sich nicht angemeldet haben, bitten wir, ihre 
Kontaktdaten schriftlich mitzubringen und den Ordnern zu 
übergeben.

Gottesdienstordnung der nächsten beiden Wochen
Donnerstag, 9. September – Petrus Claver
08:00 Uhr Gemeindezentrum Ebersberg Eucharistiefeier, an-

schließend Frühstück 
(es gilt die 3-G-Regel)

Samstag, 11. September
19:00 Uhr Allmersbach Eucharistiefeier 

am Vorabend

Sonntag, 12. September – 24. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Unterweissach Eucharistiefeier
10:30 Uhr Althütte Eucharistiefeier
10:30 Uhr Gemeindezentrum Ebersberg Wortgottesfeier 

mit Kommunion
12:30 Uhr Gemeindezentrum Ebersberg Taufe von Tom Hahn 

aus Unterbrüden

Mittwoch, 15. September – Gedächtnis der Schmerzen Mariens
19:00 Uhr Unterweissach Eucharistiefeier

Donnerstag, 16. September – Kornelius und Cyprian
08:00 Uhr Gemeindezentrum Ebersberg Eucharistiefeier,  

anschließend Frühstück 
(es gilt die 3-G-Regel)

19:30 Uhr Gemeindezentrum 
Unterweissach

Wort Gottes in unserer 
Mitte (Bibelgespräch)

Samstag, 18. September - Lambert
19:00 Uhr Allmersbach Eucharistiefeier 

am Vorabend

Sonntag, 19. September – 25. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Unterweissach Eucharistiefeier
10:30 Uhr Gemeindezentrum Ebersberg Eucharistiefeier

Gemeindegottesdienst im Internet
Um unseren Gemeindegottesdienst am Sonntag auch zuhause 
mitfeiern zu können, wird in der Regel einer unserer Sonntagsgot-
tesdienste aufgezeichnet und zeitnah ins Netz gestellt. Die Gottes-
dienste sind auf unserem YouTube-Kanal „Katholische Seelsorge-
einheit Weissacher Tal“ zu finden. Den Link dazu gibt es auf unserer 
Homepage www.kswt.de im Hauptmenü unter Mediathek.

Frauentreff Allmersbach
Am Donnerstag, den 16. September um 16.00 Uhr 
im Gemeindezentrum Allmersbach.
Unser Thema wird sein: „Wie können wir erfüllt älter werden“
Es gilt die 3G-Regelung und das Hygienekonzept für das Gemein-
dezentrum. Bitte Maske mitbringen!
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Wieder da!!!
Wort Gottes

in unserer Mitte

Unser Bibelgesprächsabend kann nach langer Zeit wieder stattfin-
den. Das erste Treffen ist am Donnerstag, den 16. September 
2020 um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum Unterweissach.
Wir wollen wieder:
•	 die Bibel lesen mit Herz und Verstand
•	 mit den Quellen unseres Glaubens in Berührung kommen
•	 die Gegenwart Gottes in seinem Wort erfahren, welches er im-

mer wieder neu an uns richtet
•	 die Heilige Schrift als Kraft- und Inspirationsquelle für das eige-

ne Leben entdecken
•	 uns durch Gottes Wort ansprechen, aufrütteln und hinterfragen 

lassen
•	 durch Gottes Wort Trost und Hoffnung erfahren
•	 in der Beschäftigung mit der Heiligen Schrift Orientierung ge-

winnen für ein Leben aus Glauben
•	 Gemeinschaft erfahren im gemeinsamen Nachdenken und 

Austauschen über einen Bibeltext (mit der Methode des Bi-
belteilens/der Lectio Divina (geistliche Schriftlesung)) oder im 
gemeinsamen Erleben einer Textstelle (mit der Methode des 
Bibliologs)

Für diesen Abend gilt die 3-G-Regel (Nachweis erforderlich!) Auch 
das Tragen einer medizinischen Mund-Nasen-Maske ist verpflich-
tend.
Da die Teilnehmerzahl wegen der Abstandsregeln begrenzt ist, wird 
eine Anmeldung empfohlen. (bei Pfarrer Müller: Tel 07191/342943 – 
E-Mail: thomas.mueller@drs.de)
Herzliche Einladung!
Ich freue mich auf Sie.
Pfr. Thomas Müller

Allmersbach im Tal – Pfadfinderinnen ermöglichen Kindern 
und Jugendlichen eine eigene Wahl
Am Freitag, den 17. September 2021 zwischen 16 und 17 Uhr 
haben Kinder und Jugendliche unter 18 in Allmersbach im Tal am 
katholischen Gemeindezentrum St. Martin die Möglichkeit, sich 
über die Bundestagswahl und die teilnehmenden Parteien zu infor-
mieren. Im Anschluss können sie eine eigene Wahl, die sogenannte 
U18-Wahl, durchführen.
In Deutschland gibt es mehr alte Menschen als junge. Dadurch fin-
den junge Themen weniger Beachtung in der Politik. Im schlimms-
ten Fall fühlen junge Menschen sich nicht gesehen, entfernen sich 
von Politik und man verliert sich gegenseitig aus den Augen.
Das muss nicht sein, dachte sich der Arbeitskreis Politik der Pfadfin-
derinnenschaft St.Georg und organisiert in diesem Jahr erstmalig 
eine U18 Wahl für die Stämme des Diözesanverbandes.
Hier haben Kinder und Jugendliche die Möglichkeit, sich politisch 
zu informieren und auszudrücken.
Die Ergebnisse der symbolischen Wahl werden in Medien, Gesell-
schaft und Politik wahrgenommen. Dadurch schaffen sie Annä-
herung zwischen Politik und Jugend. Zur Bundestagswahl 2017 
stimmten knapp 220.000 junge Menschen ab. Die U18 Wahl ist 
eine Aktion öffentlicher und freier Träger, wie zum Beispiel dem 
Bundesjugendring, dem Deutschen Kinderhilfswerk und den Lan-
desjugendringen.
Wir sind Pfadfinderinnen! Wir sind Mädchen und Frauen! 
Wir sind katholisch!
Die Pfadfinderinnenschaft St. Georg ist ein Mädchen- und Frauen-
verband, in dem sich bundesweit rund 10.000 Mädchen und junge 
Frauen in sogenannten Stämmen (Ortsgruppen) organisieren. Im 
Diözesanverband Rottenburg-Stuttgart gibt es fünf Stämme, dar-
unter die PSG Allmersbach mit 54 Mitgliedern.
Die PSG wurde 1947 als Verband katholischer Pfadfinderinnen in 
München gegründet und gehört dem Weltverband der Pfadfinde-
rinnen WAGGGS (World Association of Girl Guides and Girl Scouts) 
an. 10 Millionen Pfadfinderinnen auf der ganzen Welt, die nach den 
gleichen Grundregeln leben, haben sich in diesem internationalen 
Verband zusammengeschlossen. Gemeinsam mit WAGGGS tritt die 
PSG weltweit für die Interessen von Mädchen und Frauen ein.
Wir sind demokratisch! Wir sind politisch! Wir mischen uns ein!

Einschulungsgottesdienste
Es finden auch in diesem Jahr Einschulungsgottesdienste statt, 
wenn es die aktuelle Situation zulässt. Die Einladungen und nähere 
Informationen hierzu ergehen über die Grundschulen.
Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern und allen Lehre-
rinnen und Lehrern einen gesegneten Start in das neue Schuljahr!

Evang.-methodistische Kirche 
Weissach im Tal

Evangelische-methodistische Kirche | Gemeinde Cottenweiler
Bezirk Backnang
Christuskirche | Schillerstraße 9 | 71554 Weissach im Tal
http://emk-cottenweiler.de | http://emk-backnang.de
Bezirksbüro:
Albertstr. 5 | 71522 Backnang | Tel. 07191 60353 | 
info@emk-backnang.de
Team der Hauptamtlichen: Pastor Mihail Stefanov, Beate Knecht, 
Hans Wieland
Spendenkonto:
KSK Waiblingen (BIC: SOLADES1WBN),
IBAN: DE23 6025 0010 0000 0035 26

Gottesdienste:
Sonntag, 12. September 2021
10 Uhr  Gottesdienst in Cottenweiler, Christuskirche 
(mit Volker Knecht)
Sonntag, 19. September 2021
10 Uhr  Bezirksgottesdienst in Backnang 
mit Superintendent Markus Jung
Begrüßung und Einführung des neuen Pastoralteams Pastor  
Holger Meyer, Pastor Mihail Stefanov, Beate Knecht, Hans Wieland

Evangelische Freikirche 
Gemeinde Gottes – Allmersbach i.T. 
Anschrift: Hofäcker 15, Allmersbach im Tal
Kontakt: Pastor Sascha Kielwein, Tel. 9140-805
E-Mail: SK@GeGoAllmersbach.de
Internet: www.GeGoAllmersbach.de

Veranstaltungsübersicht
Sonntag, 12. September 2021
10:00 Uhr Gottesdienst
20:00 Uhr Gebetstreffen

Dienstag, 14. September 2021
20:00 Uhr „Atempause“ Gebetszeit

Mittwoch, 15. September 2021
05:30 Uhr Morgenandacht via Zoom

Donnerstag, 16. September 2021
18:30 Uhr Gebetstreffen

 
GeGo Plakat: SK
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Neuapostolische 
Kirchengemeinden Auenwald

LIPPOLDSWEILER
Sonntag, 12. September
09.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 15. September
20.00 Uhr Gottesdienst

UNTERBRÜDEN
Sonntag, 12. September
11.00 Uhr Gottesdienst in Backnang
Donnerstag, 16. September
20.00 Uhr Gottesdienst in Lippoldsweiler 

Mennonitengemeinde 
Evangelische Freikirche 
Allmersbach im Tal 
Rudersberger Straße 36 (Heutensbach)

Unsere Veranstaltungen finden entsprechend den Vorgaben der 
Corona Verordnung statt.
Besucher, die an einer unseren Veranstaltungen teilnehmen 
möchten, melden sich bitte über unsere E-Mail-Adresse bis 
spätestens freitags 20:00 Uhr an: 
vereinsleitung@mennoniten-allmersbach.de

Dienstag 
19 Uhr Bibelstunde mit Gebetsgemeinschaft
Freitag
19 Uhr Jugend (ab 16 Jahre)
Sonntags
10 Uhr Gottesdienst
zusätzlich bieten wir einen Live-Stream ab 10 Uhr an
http://live.mennoniten-allmersbach.de

VEREINE

Allmersbacher Kunstfreunde

NEWS
FIGUR – FORM – FARBE
Verantwortlich: Rudolf Schneider, Telefon 07191 57256
Mörikestraße 27, 71573 Allmersbach im Tal
E-Mail: info@ruum.de
Nach langer "Durststrecke" melden sich die Allmersbacher Kunst-
freunde wieder zurück. Die anhaltende corona-bedingte Schlie-
ßung öffentlicher Gebäude hat uns schon deutlich ausgebremst - 
wie beinahe alle kulturellen Events.
Nachdem unser örtliches Rathaus - zumindest bedingt - sich wie-
der dem Publikumsverkehr öffnet, dürfen wir endlich in den Fluren 
und im Treppenhaus unsere Exponate der Öffentlichkeit präsentie-
ren. Mit einer kleinen Auswahl unserer jüngst entstandenen Werke 
möchten wir die Wände und Vitrinen aufs Neue beleben.
Diese Dauerausstellung wird in den kommenden Monaten also 
wieder dem breiten Publikum zugänglich sein.

NEWS:
Wir haben zwei neue Kunstschaffende in unseren Reihen, die zum 
ersten Male hier vertreten sind.
Zudem haben wir unseren Vereinsnamen erweitert (Figur – Form – 
Farbe), um den künstlerischen Interessen aller unserer Mitglieder 
besser gerecht zu werden.
In den kommenden Wochen möchten wir einige unserer aktiven 
Kunstschaffenden einzeln hier im Gemeindeblatt mit deren Wirken 
in loser Abfolge vorstellen.

Von der lange gewohnten Adventsausstellung mit Vernissage An-
fang Dezember können wir leider auch dieses Jahr umständehal-
ber erneut nicht ausgehen.

Berg- und Wanderfreunde 
Allmersbach im Tal
Verantwortlicher: Jürgen Burr, Telefon: 07191 57589
E-Mail: info@wanderfreundeallmersbach.de
Sonnenhalde 13, 71573 Allmersbach im Tal
www.wanderfreundeallmersbach.de

Verschiedenes
Termine 
Das etwas andere Wandererlebnis am 19.09.21. 
Ein Tag mit viel Abwechslung, Stichworte: VVS nach Ludwigsburg, 
Stadtwanderung Ludwigsburg, Blühendes Barock, Kürbisausstel-
lung, Wanderung durch den Favoritenpark zur Schiffsanlegestelle 
Hoheneck, Neckarschiff bis Wilhelma, Stadtwanderung Cannstatt, 
VVS nach Backnang.
Die Wanderkilometer ergeben sich aus den Entfernungen der ein-
zelnen Stellen (insges. 6 km).
Wir müssen über Stuttgart fahren, da am 19.09.21 die S4 nur bis 
Marbach fährt. Zwar SEV, aber umständlich.
Für die Zutritte gelten 3G.
Kosten 30 € (Netzkarte VVS, Eintritt Blühendes Barock mit Kürbis-
ausstellung und Neckarschiff von Hoheneck nach Cannstatt).
Treffpunkt: Spätestens 8.00 Uhr Bahnhof Backnang. Parken kosten-
los im Parkhaus.
Abfahrten: 8.11 Uhr mit S3 von Backnang nach Stuttgart Hbf. Wei-
terfahrt nach Ludwigsburg mit S5 um 8.58 Uhr nach Ludwigsburg. 
Zu Fuß zum Blühenden Barock und zur Kürbisausstellung.
Mehrstündiger Aufenthalt und Gelegenheit zum Mittagessen im 
Blühenden Barock bis 14.45 Uhr.
Anschließend Wanderung durch den Favoritenpark zur Schiffsanle-
gestelle Hoheneck.
Schiff 15.45 Uhr Neckaraufwärts (genügend Zeit für Kaffee und 
Kaltgetränke) bis Wilhelma. Ankunft 18.00 Uhr.
Weiter von Bahnhof Cannstatt mit S3 nach Backnang.
Anmeldung bis zum 13.09.21 erforderlich unter 
07191 57589 Jürgen Burr. Von 05.09-11.09.21 unter 08386 8108.

Einladung zur Jahreshauptversammlung im Vereinsheim Wan-
dertreff Waldeck in Allmersbach im Tal am 24.09.2021 (Freitag-
abend). Beginn: 19.30 Uhr.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Beschlussfassung über Tagesordnung
 Ehrung der Verstorbenen
3.  Rechenschaftsberichte
 a.  Vorsitzende
  Ingrid Grolich, Verwaltung
  Petra Ducroquet, Allmersbacher Haus
  Eckart Reiss, Anlagen und Gebäude
  Jürgen Burr, Wandern/Wandertag/Naturschutz/Ausflüge
 b.  Schriftführer
 c.  Jugend
 d.  Verwaltung Allmersbacher Haus
 e.  Kassen: Allmersbacher Haus, Hauptkasse, Darlehen.
 f.  Kassenprüfer
4.  Aussprache und Entlastungen
5. Neuwahlen
6.  Berichterstattung über Gastronomie Privatisierung
 Strukturänderungen nach Corona
 Behandlung schriftlich eingereichter Anträge
7.  Vorausschau 2021/2022
8.  Verschiedenes
Anträge zu Punkt 7 müssen bis zum 12. September 2021 bei der 
Geschäftsstelle, Schorndorfer Str. 70, 71573 Allmersbach im Tal, 
eingereicht werden.
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen. Gestalten Sie mit!
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27.+28.09.2021: Mähen NSG Sommerrain und LSG Altenberg.
3.10.2021:   Der erste Volkswandertag nach langer Zeit 

(wenn er denn stattfindet).
   Wandertag, barrierefrei, mit Kinder- und Ju-

gendwandertag "Wanderung durch das Sieben-
mühlental", 5, 10, 20 km in Filderstadt-Platten-
hardt.

   Stuttgart German-American-Wandering-Club 
(Baden-Württemberg).

Wassertretbecken schließt zum 13.09.2021
Mit Beginn der nächsten Schlechtwetterperiode wird das Wasser-
tretbecken wieder geschlossen. Wir danken für den reichlichen Be-
such und der Fam. Frey, die immer wieder für den Zustand sorgt, 
den die Besucher erwarten. 

Ständige Aktivitäten 
Nordic Walking: Jeden Dienstag um 18 Uhr 
wieder beim Hörnle-Parkplatz. 
Ansprechpartner: Petra Ducroquet, Telefon; 0177 9410 888.
Einladung gilt auch für Nichtmitglieder!
E-Biken: 
Die letzten Touren: Auf den Lemberg bei Affalterbach, 
die „Sieben Eichen“ lassen grüßen.
Höhenzüge bei Buoch über Vorderweißbuch, Waldrand Rohrbronn, 
Hanweiler Sattel.
Diese Woche wieder am Donnerstag, 09.09.21.
Ansprechpartner: Eckart Reiss, Telefon: 07191 300750.

E-Mail: info@ov-allmersbach.drk.de
Web: www.ov-allmersbach.drk.de

Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Allmersbach im Tal

Verantwortlicher: Ralf Wörner
Telefon: 07191/3530-0
E-Mail: RWoerner@allmersbach.de
Adresse: Rathaus, Backnanger Str. 42, 71573 Allmersbach im Tal
Internet: www.ov-allmersbach.drk.de

Heimatverein
Weissacher Tal e.V.
www.heimatverein-weissacher-tal.de

Verantwortlicher: Jürgen Hestler, Telefon: 07191 53982
E-Mail: info@heimatverein-weissacher-tal.de
Adresse: Liebigstr. 27, 71554 Weissach im Tal
Internet: www.heimatverein-weissacher-tal.de

Ein Dorf in der Zwickmühle der Diktatur:   
Gässlestour in die braune Vergangenheit
Der Heimatverein Weissacher Tal lädt im Rahmen der „Heimatrun-
de“ der Gemeinde am 19. September ein zu einer Tour in die brau-
ne Vergangenheit von Unterweissach.
Dr. Carolin Hestler, Dozentin an der PH Ludwigsburg, erzählt auf 
dieser einstündigen „DiktaTour“ rund ums Bauernhausmuseum 
Dorfgeschichten aus der Zeit des III. Reiches.
Die Tour beschreibt exemplarisch den Alltag in einem schwä-
bischen Dorf der 30er und 40er Jahre und bietet Einblicke in ein 
Leben unter einer Diktatur in der Zwickmühle zwischen Gleich-
schritt und Dorfsolidarität.
Die Tour ergänzt und vertieft den neuen Actionbound des Heimat-
vereins. Er ist besonders gut geeignet für den Geschichtsunterricht 
an weiterführenden Schulen. Diese „Digitale Schnitzeljagd zum 
Nachdenken“ ist entstanden in Zusammenarbeit mit Lehramts-
studenten der Pädagogischen Hochschule und ist jederzeit mit der 
neuen App abrufbar.
Näheres auf der Homepage 
www.heimatverein-weissacher-tal.de und im Museum.

Treffpunkt für die „DiktaTour“ ist um 11.15 Uhr am Bauern-
haus- und Heimatmuseum in der Brüdener Straße 7 in Unter-
weissach. 
Um Anmeldung unter info@heimatverein-weissacher-tal.de 
oder Tel 07191-53982 wird gebeten.

 
Aufmarsch in Unterweissach Foto: Heimatverein

Leichtathletikgemeinschaft 
Weissacher Tal

Philipp Hoffmann läuft auf Platz 1 bei den  
Landesmeisterschaften
Bereits am ersten Wettkampftag der Baden-Württembergischen 
Meisterschaften der Senioren trat Trainer und Schatzmeister Toni 
Josua (Jg. 1985) im Kugelstoßwettbewerb an.
Schon im zweiten Versuch konnte er mit 10,64 m nahe an seine 
persönliche Bestleistung stoßen. Damit musste er sich nur Tobias 
Bühner von der LG Staufen geschlagen geben und durfte sich über 
Silber freuen..
Am Sonntag startete Läufer Philipp Hoffmann (Jg. 1991) über die 
800 m. Fest entschlossen seine bisherige Bestzeit (2:04,47) zu ver-
bessern, lief er gleich von Beginn an an der Spitze des Feldes. Nach 
einer schnellen Anfangsrunde musste er bis zum Ende beißen, um 
nicht noch auf der Zielgeraden von David Kiefer (TV Bad Säckin-
gen) überholt zu werden. Es lohnte sich, nach 2:04,47 Min. und 
blieb die Uhr genau bei seiner bisherigen persönlichen Bestzeit 
stehen. Damit konnte er sich bei der Siegerehrung über die Gold-
medaillie freuen. Etwas Demut war dennoch dabei wie sein Tainer 
Timo Kühnert nach dem Lauf bilanziert: "Philipp hat in den letzten 
Wochen sehr hart und gut trainiert. Leider musste er das komplette 
Rennen im Alleingang für das Tempo sorgen, sonst wäre die Best-
leistung heute fällig gewesen." Damit sind die Ziele für die nächste 
Saison bereits klar, eine Zeit unter 2 Minuten.

 
 Foto: privat
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Liederkranz 
Allmersbach im Tal
Verantwortlich: Ilka Göpfert, Telefon 0171 4983095
E-Mail: Liederkranz-Allmersbach@gmx.de  
Rudersberger Straße 34/2, 71573 Allmersbach im Tal
www.liederkranz-allmersbach-im-tal.de
www.popchor-high-fidelity.de

Neues vom Liederkranz
Popchor High Fidelity
Nächste Probe ist am 16.09.2021 ab 20:00 Uhr im Bürgersaal – und 
wir freuen uns nach wie vor über neue Sängerinnen und Sänger 
sowie Rückkehrerinnen und Rückkehrer. Wer Lust hat, bei uns mit-
zusingen, ist herzlich eingeladen, einfach mal bei einer Probe vor-
beizukommen und sich das mal anzuschauen bzw. anzuhören.
Auf Grund der aktuellen Corona-Situation weisen wir darauf hin, 
dass die 3G-Regel wieder Anwendung findet – bitte Genesenen- 
oder Impfnachweis mitbringen oder ein tagesaktuelles negatives 
Testergebnis vorlegen.

Liederkranz-Stammtisch
Der Liederkranz-Stammtisch probt gemeinsam mit dem Popchor 
am 16.09.2021 von 20:00 Uhr bis 21:00 Uhr im Bürgersaal.

Jahreshauptversammlung
Bereits heute laden wir all unsere Mitglieder herzlich ein zu unse-
rer Jahreshauptversammlung am 23.09.2021 um 19:30 Uhr in den 
Bürgersaal. Die coronabedingt reduzierte Tagesordnung lautet wie 
folgt:
1. Begrüßung
2. Totenehrung 
3. Ehrungen
4. Bericht Vorstand Organisation
5. Bericht Chorleiter
6. Bericht Vorstand Finanzen und Kassenprüfer
7. Entlastung des Gesamtvorstandes
8. Neuwahlen 
9. Vorschau 2021/2022
10. Verschiedenes
Wir freuen uns sehr darauf, möglichst viele unserer aktiven, vor al-
lem aber auch unserer fördernden Mitglieder begrüßen zu dürfen. 
Gerade für sie bietet die Jahreshauptversammlung die Möglichkeit, 
Informationen aus dem Vereinsleben zu erhalten und zu erfahren, 
wie es um den Verein steht.
Auch bei dieser Veranstaltung werden wir die 3G-Regel anwenden, 
d. h. alle Teilnehmenden müssen entweder geimpft, genesen oder 
getestet sein und einen entsprechenden Nachweis vorlegen. Wir 
bitten Sie, dies zu berücksichtigen.

www.albverein-weissach.de

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Weissacher Tal e.V.

www.albverein-weissach.de

Komm, mach mit – jeder Schritt hält fit!
Schnuppertag Gesundheitswandern mit Renate Florl
Der Schwäbische Albverein Weissacher Tal bietet einen kostenlosen 
Schnupperkurs für Einsteiger zum Thema Gesundheitswandern an. 
Was ist Gesundheitswandern? Beim Gesundheitswandern wird 
die „laufende“ Bewegung in der Natur mit gezielten und dennoch 
einfachen Übungen aus der Physiotherapie ergänzt. Diese sanfte 
Methode ist daher für Menschen aller Altersgruppen geeignet. Es 
wird keine sportliche Höchstleistung verlangt, sondern beim Ge-
sundheitswandern wird Wert auf eine sanfte Kräftigung, angeneh-
me Mobilisation und behutsame Koordination gelegt. Dazu wer-
den nach einer Aufwärmphase an einer schönen Stelle unterwegs 
leichte Übungen gemacht. Bei regelmäßiger Teilnahme bemerken 
die Teilnehmer eine Steigerung ihrer Fitness und Ausdauer. Natür-
lich beweisen auch viele Studien die gesundheitliche Wirksamkeit 
speziell dieser Art des kurzweiligen Wanderns. Nicht zu vergessen 
hat das Gesundheitswandern auch positive Auswirkungen auf das 
persönliche Immunsystem.

Und ganz wichtig: der Spaß und die Freude sollen in diesen einein-
halb bis zwei Stunden nicht zu kurz kommen! 
Ergänzend zum entspannenden Wandern über Wiesen, Felder und 
durch Wälder werden unterwegs Anregungen zur Entspannung 
und Dehnung sowie zu weiteren Themen vermittelt. Spüren Sie 
selbst am Schnuppertag, wie das Gesundheitswandern zur Stei-
gerung Ihres persönlichen Wohlbefindens, zum Beispiel auch zur 
Regulierung des Blutdrucks und zu vielen weiteren körperlichen, 
geistigen und seelischen Verbesserungen beiträgt. Nur Mut – las-
sen Sie sich überraschen und machen SIE PERSÖNLICH an diesem 
Tag den Praxistest! 
Zur Info: Der Schnuppertag findet bei jedem Wetter statt. Bitte 
bequeme Kleidung und geeignetes Schuhwerk und evtl. etwas zu 
trinken mitbringen.
Anmeldung bitte per Mail an Renate Florl: 
lustaufwandern@gmx.de
Termin: Samstag, 18. September 2021 
Treffpunkt: 9.30 Uhr Parkplatz Sporthalle Oberbrüden  
Ende gegen 11.00 - 11.30 Uhr

Termine: Morgenluft und Kaffeeduft 19.09.21, 6.30 Uhr am Notariat

www.skiclub-weissachertal.de

Skiclub 
Weissacher Tal e.V.

Die Sommerferien sind fast schon wieder vorbei. Da ist jeden Don-
nerstag ab 16.9. wieder Sport und Bewegung angesagt. Ab 19:30 
Uhr treffen sich die Volleyballbegeisterten in der Sporthalle des 
Bize, ab 19:45 Uhr beginnt die Aerobic mit Marion ebenfalls in der 
Sporthalle und ab 20 Uhr beginnt die Seniorengymnastik mit Ulri-
ke im Foyer der Seeguthalle. Ab 7. Oktober starten wir dann auch 
wieder mit der Skigymnastik.
Herbstwanderung! Wollt Ihr dabei sein? Dann den Termin Sa., 16.10., 
gleich vormerken und ab Oktober bei Doris, Tel.: 07191758938 an-
melden! Um beim Essen dabei zu sein, ist vermutlich im Zelt eines 
der 3G erforderlich. Aber was haben sich Doris und Rainer einfal-
len lassen? Zur Abfahrt in Fahrgemeinschaften treffen wir uns um 
9:30 auf dem Aldiparkplatz in Unterweissach und fahren dann nach 
Mainhardt zu dem Wanderparkplatz in der Mönchstraße. Dort star-
ten wir unsere ca. 2-stündige Wanderung. Danach stärken wir uns 
im Biergarten in Mönchsberg. Der Biergarten ist bis zum 30. Okto-
ber geöffnet, es gibt auch ein Zelt, so dass wir auch bei evtl. feuch-
tem Wetter im Trockenen sitzen können. Aber wir hoffen natürlich 
auf einen goldenen Herbst, der uns einen herrlichen Tag bescheren 
wird. 
Der Vereinsausschuss trifft sich am 18. Oktober um 20 Uhr in der 
Rose, um zu sehen, was sich im Winter noch alles organisieren lässt. 
Ein Event steht schon und zwar unsere Winter-Eröffnung am 12. 
November im Bürgerhaus Unterweissach mit Versammlung, Kas-
senbericht und Neuwahlen.
Skiclub Weissacher Tal e.V.

Sportverein 
Allmersbach im Tal
Verantwortlich: Eric Schulz
E-Mail: vorstand-oeffentlich@sv-allmersbach.de
Bildäcker 1, 71573 Allmersbach im Tal
Telefon 07191-903467
www.sv-allmersbach.de

Ergebnisse
Landesliga SVA : Spfr. Schwäbisch Hall 2:1 (2:0)
Mit dem 2:1 Heimsieg über den Titelanwärter Schwäbisch Hall 
sorgte unsere 1. Mannschaft für eine faustdicke Überraschung. 
Vor allem in der ersten Halbzeit zeigte der SVA eine tolle Leistung, 
hatte die besseren Torchancen und führte zur Pause durch Treffer 
von Marius Weller (30.) und Kim Schmidt (40.) verdient mit 2:0. 
Mit zunehmender Spieldauer kamen die Gäste immer stärker auf. 
Besonders nach dem Anschlusstreffer in der 85. Minute mussten 
die zahlreichen SVA-Fans noch um den Sieg bangen. Mit großem 
kämpferischen Einsatz und dem nötigen Quäntchen Glück brach-
ten unsere Jungs den knappen Vorsprung über die Zeit.
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Kreisliga A2 SVA II : TSC Murrhardt 3:1 (1:0)
Tore: Yannik Traub, Hannes Brecht, Nils Thomann
Kreisliga B5 SVA III : TSC Murrhardt II 3:1 (2:1)
Tore: Luca Rohrbach, Kilian Salzmann, Benjamin Mayer

Vorschau
10.09.2021
Landesliga 19.00 Uhr TSV Schwaikheim : SVA

12.09.2021
Kreisliga B5 12.45 Uhr TSV Oberbrüden II : SVA III
Kreisliga A2 15.00 Uhr TSV Oberbrüden : SVA II

15.09.2021
Landesliga 19.30 Uhr TV Pflugfelden : SVA

Hauptversammlung
Unsere diesjährige Hauptversammlung findet am Freitag, dem 
01.10.2021 um 19:30 Uhr im Vereinsheim statt. Wir bitten unsere 
Mitglieder, sich diesen Termin vorzumerken.

Turn- & Sportverein 
Allmersbach im Tal

Abteilung Freizeitsport 
Ab sofort gilt wieder die 3G-Regel
Seit Montag, dem 16.08.21 gilt eine aktualisierte Coronaverord-
nung, die für den Sport wieder neue Auflagen einführt. Unabhän-
gig von den Inzidenzen gilt ab sofort wieder die "3G-Regel".
Im Einzelnen bedeutet dies für den Sport in Innenräumen:
Genesene und Geimpfte haben keinerlei Einschränkungen und 
können am Sport teilnehmen. Für alle anderen gilt eine Test-
pflicht, der Test darf maximal 24 Stunden alt sein.
Eine Ausnahme gilt für alle Kinder unter 6 Jahren und Schüler, sie 
gelten (auch in den Sommerferien) als getestet und brauchen kei-
ne Nachweise.
Unsere Trainer müssen die Einhaltung der Regeln kontrollieren, 
bitte bringt daher die entsprechenden Nachweise unbedingt zum 
Training mit.

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

 

 

PRIMA KLIMA: 1. KLIMA-GESPRÄCH 
Herzliche Einladung zum zweiten Teil 

    Unter dem Motto: „Mit der Sonne per Du“ 

  

 Anmeldung bitte an: 

 primaklima@kubusev.org  
 
     www.klimaschutzweissachimtal.de 

Samstag, den 30.Oktober 
2021, 16 Uhr laden wir in die 
Gemeindehalle Unterweissach 
zu: 

Einem anregenden Workshoptag 
zum Thema Klimagerechtigkeit. 

Beginnen werden wir mit einem 
kleinen Poetryslam zweier 
versierter Wortakrobatinnen. 

Von Ihnen wird es erste 
Denkanstöße, Impulse und 
Gedanken zur Klimagerechtigkeit 
geben.   

Was bedeutet 
Klimagerechtigkeit? 
Wir stellen uns die Frage 
bezogen auf die 5 
Handlungsfelder von Prima Klima. 

Zusammen wollen wir 95 Thesen 
im Laufe des Workshops 
erarbeiten und festhalten. 

Und ja, sie werden später an eine 
Tür genagelt. 

Verein der Gartenfreunde
Oberweissach-Bruch

Verein der Gartenfreunde Oberweissach-Bruch e.V.
Verantwortlich: Monika Wartbüchler, Telefon: 07191 71849
E-Mail: mowart@gmx.de
Bergstraße 1, 71573 Allmersbach im Tal

Tag des Schwäbischen Waldes
Wussten Sie, dass am 19.09.2021 der Tag des 
Schwäbischen Waldes ist?
Wir nehmen uns das zum Anlass, Sie an diesem Tag, ab 14 Uhr, im 
Bürgerhaus in Unterweissach mit leckerem Streuobstwiesen-Apfel-
saft und herzhaftem Apfel-Griebenschmalzbrot zu bewirten.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Der Vorstand

INFORMATIV

Der VVS informiert
Das Deutschland Abo-Upgrade: Ab sofort registrieren und 
ab 13.9. zwei Wochen lang den Nah- und Regionalverkehr  
bundesweit nutzen 
Die Verkehrsunternehmen und -verbünde sagen Danke für die 
Treue der Stammkunden und -kundinnen in Zeiten der Pandemie: 
Mit dem Deutschland Abo-Upgrade können Abonnentinnen und 
Abonnenten des ÖPNV vom 13. bis 26. September 2021 den Nah- 
und Regionalverkehr mit Bus und Bahn bundesweit nutzen – und 
das ganz ohne weitere Kosten. Für das einmalige Upgrade ist le-
diglich eine Online-Registrierung erforderlich, die ab sofort unter 
www.besserweiter.de/abo-upgrade möglich ist.
Die bundesweite Gemeinschaftskampagne #BesserWeiter, die 
Bund, Länder, kommunale Spitzenverbände und Verkehrsunter-
nehmen unter Federführung des Verbands Deutscher Verkehrs-
unternehmen (VDV) seit Pandemiebeginn umsetzen, will das Ver-
trauen der Kundinnen und Kunden in den ÖPNV weiter stärken. 
Die in dieser Form einzigartige Aktion stellt dazu einen wichtigen 
Baustein dar, erläutert VDV-Präsident Ingo Wortmann: „Für uns als 
Branche liegt das Augenmerk in den kommenden Monaten auf der 
Rückgewinnung der Fahrgäste. Natürlich haben wir die Pandemie-
entwicklung weiter fest im Blick. Allerdings wissen wir aus inzwi-
schen zahlreichen nationalen und internationalen wissenschaftli-
chen Studien, dass im ÖPNV kein erhöhtes Infektionsrisiko besteht. 
Wir halten uns dabei strikt an die Empfehlung des RKI und an die 
jeweiligen Vorgaben von Bund und Ländern. Auf Basis der gelten-
den Corona-Schutzverordnungen und RKI-Empfehlungen kann die 
Aktion wie geplant stattfinden.“ Mit den schrittweisen Öffnungen 
und einer Rückkehr in den Alltag steigen auch die Fahrgastzahlen 
seit Sommer wieder an, inzwischen liegen sie in vielen Großstädten 
schon wieder bei 70 bis 75 % der vor Corona üblichen Nachfrage. 
„Für die Zukunft ist entscheidend, dass der ÖPNV wieder stärker 
genutzt wird, damit er seinen Beitrag zum Klimaschutz leisten 
kann“, so Ingo Wortmann weiter.
Ein Dankeschön für treue Stammkundinnen und -kunden 
Der coronabedingte Einbruch bei den Fahrgastzahlen hat bei den 
Verkehrsverbünden und -unternehmen zu erheblichen Einnahme-
ausfällen geführt, die durch zwei Rettungsschirme von Bund und 
Ländern in den Jahren 2020 und 2021 weitestgehend aufgefangen 
wurden. Dass die Verluste nicht noch höher ausgefallen sind, ist 
auch den vielen treuen Stammkunden und -innen zu verdanken, 
die ihre Abonnements trotz der Pandemie nicht gekündigt haben. 
Mit dem Deutschland Abo-Upgrade bedankt sich die Branche da-
für, wie VDV-Vizepräsident und RMV-Geschäftsführer Prof. Knut 
Ringat unterstreicht: „Einfach kostenlos registrieren, einsteigen 
und mit der regionalen Zeitkarte bundesweit unterwegs sein - das 
gab es noch nie! Ich bin stolz, dass die Branche so eng zusammen-
steht und das Deutschland Abo-Upgrade gemeinsam verwirklicht. 
Nichts anderes haben die bundesweit Millionen treuen Abonnen-
tinnen und Abonnenten verdient: Obwohl auch sie in der Pande-
mie deutlich weniger unterwegs waren, haben die allermeisten 
von ihnen ihre ÖPNV-Tickets die ganze Zeit hindurch behalten. So 
haben sie entscheidend dazu beigetragen, dass der ÖPNV weiter-
hin zuverlässig für alle fahren konnte, die unsere Gesellschaft am 
Laufen gehalten haben. Das Deutschland Abo-Upgrade ist daher 
ein einmaliges Dankeschön der Branche für alle unsere Stamm-
fahrgäste - und für den ein oder anderen Fahrgast vielleicht auch 
ein Anreiz, jetzt wieder häufiger den öffentlichen Nahverkehr zu 
nutzen.“
„Unsere Stammkunden, die uns so lange treu geblieben sind, ob-
wohl sie in der Pandemie seltener gefahren sind als sonst, haben 
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sich so eine Aktion wirklich verdient. Ich bin froh, dass es gelungen 
ist, dass fast die gesamte deutsche Nahverkehrsbranche mitmacht. 
Mit dem bwAboSommer haben wir in Baden-Württemberg bewie-
sen, dass so eine Aktion funktioniert“, ergänzt VVS-Geschäftsführer 
Horst Stammler.
Trotz steigender Inzidenzen:  
Fahrgäste und Vertrauen kehren zurück 
Im Rahmen der Gemeinschaftskampagne #BesserWeiter wird seit 
über einem Jahr regelmäßig der so genannte Vertrauensindex Bus 
und Bahn von einem unabhängigen Marktforschungsinstitut erho-
ben. Der Index zielt darauf ab, dieses Vertrauen der Fahrgäste in 
den ÖPNV im Stile eines Trendbarometers messbar zu machen. Er 
zeigt an, wie es um das Vertrauen der Fahrgäste aktuell bestellt ist 
und wie es sich über einen längeren Zeitraum hinweg entwickelt. 
Die Datengrundlage hierzu liefert eine bevölkerungsrepräsentative 
Befragungsreihe. Ende August war nun die vorerst letzte Erhebung 
des Indexes. Und diese brachte mit 49,3 Punkten den höchsten Ver-
trauenswert aller bisherigen Messungen. Der Tiefstwert war im De-
zember 2020 mit 41,6 gemessen worden. Neben den Fahrgästen, 
die seit Monaten in Busse und Bahnen zurückkehren, steigt also 
auch das Vertrauen der Menschen in den ÖPNV langsam wieder an: 
www.besserweiter.de/vertrauensindex-bus-und-bahn.
Die Aktion im Einzelnen:  
Start zur europäischen Mobilitätswoche
Das Deutschland Abo-Upgrade gilt zwei Wochen. Der Aktionszeit-
raum beginnt pünktlich zum Start der europäischen Mobilitäts-
woche am Montag, den 13. September und läuft bis einschließlich 
Sonntag, 26. September 2021. Berechtigt sind Kundinnen und Kun-
den des öffentlichen Nahverkehrs mit gültigen Abo-Tickets. Das 
Upgrade gilt in allen teilnehmenden Verkehrsverbünden und -un-
ternehmen. Um mitzumachen, müssen sich Kunden und Kundin-
nen einmalig auf der Website von #BesserWeiter registrieren. Das 
ist ab sofort möglich. Anschließend erhalten sie das Abo-Upgrade 
als Ticket per E-Mail zugeschickt. In Kombination mit ihrem gülti-
gen ÖPNV-Abo kann damit im Aktionszeitraum in rund 95 Prozent 
aller Verkehrsverbünde und Verkehrsunternehmen gefahren wer-
den, ganz ohne zusätzliche Kosten. Um auch mit ICE, IC oder EC 
kostengünstig zu reisen, können Abonnenten und Abonnentinnen 
des öffentlichen Nahverkehrs darüber hinaus im Aktionszeitraum 
eine Probe-BahnCard für drei Monate zum vergünstigten Preis 
von 9,90 Euro erwerben. Auch hierfür ist die Anmeldung ab sofort 
möglich. Alle Infos zum Deutschland Abo-Upgrade und den teil-
nehmenden Verkehrsverbünden und -unternehmen gibt es unter 
www.besserweiter.de/abo-upgrade.
Hinweis: 
Die Umsetzung der Aktion ist abhängig von den aktuellen Pandemie-
entwicklungen. Fahrgäste sollten sich grundsätzlich vor Fahrtantritt 
vor Ort über die geltenden Corona-Regelungen in Bezug auf die Bus- 
und Bahnnutzung informieren. 

Handwerkskammer Region Stuttgart und  
IHK Region Stuttgart informieren
Für Unternehmer: Workshop-Reihe zur Krisenprävention 
Nichts dem Zufall überlassen
Wie Unternehmen krisensicher und damit zukunftssicher aufge-
stellt werden können, zeigt eine vierteilige Workshopreihe von 
Handwerkskammer und IHK ab dem 21. September in Stuttgart. 
Teilnehmer erfahren, wie Schwächen der Firma erkannt und das 
Unternehmensprofil geschärft werden können und so der Betrieb 
auf künftige Herausforderungen besser eingestellt wird. Im Mittel-
punkt stehen dabei die Erfolgsfaktoren Strategie, Kunden, Mitar-
beiter und Leistungsprozesse. Die Workshops bauen aufeinander 
auf. Sie finden immer nachmittags ab 16 Uhr in den Räumen der 
Stuttgarter Handwerkskammer oder IHK statt. Die Kostenbeteili-
gung pro Veranstaltung liegt bei 35 Euro.
Erfolgsfaktor Leistungsprozesse
Dienstag, 21. September 2021, 16:00 - 20:00 Uhr
Leistungsprozesse sind ein maßgeblicher Teil des unternehmeri-
schen Erfolgs: Wie werden Prozesse regelmäßig auf den Prüfstand 
gestellt, um den Ertrag nachhaltig zu steigern.
Erfolgsfaktor Unternehmensstrategie
Montag, 11. Oktober 2021, 16:00 - 20:00 Uhr
Erfolgreich durch systematische Planung: Werkzeuge zur Betrieb-
sanalyse, Festlegung von Unternehmenszielen und Entwicklung 
eines strategischen Maßnahmenplans.

Erfolgsfaktor Kunde
Montag, 8. November 2021, 16:00 - 20:00 Uhr
Unternehmen müssen Zielgruppe und Bedürfnisse mehr denn je 
kennen, um am Markt erfolgreich zu sein: Der Überblick über die 
wichtigsten Bestandteile einer nachhaltigen und erfolgreichen 
Kundenstrategie.
Erfolgsfaktor Mitarbeiter
Freitag, 28. Januar 2022, 16:00 - 20:00 Uhr
Personalgewinnung, Mitarbeiterbindung und Führung: Die Er-
folgsfaktoren der Personalstrategie und Tipps für den Unterneh-
mensalltag.
Infos und Anmeldungen: www.hwk-stuttgart.de/zukunftssicher

Agentur für Arbeit
Waiblingen

Bewerbung 4.0: Erfolgreich bewerben in der 
digitalen Arbeitswelt
Online-Veranstaltung für Jugendliche am 15. September 2021 
von 14 bis 17 Uhr
Wer sich bewirbt, macht Werbung in eigener Sache. Der erste Ein-
druck ist wichtig und eine ansprechende, fehlerfreie und aussa-
gekräftige Bewerbung dient als Visitenkarte und vermittelt dem 
zukünftigen Arbeitgeber ein gutes Bild des Bewerbers bzw. der 
Bewerberin. Bereits seit einigen Jahren hat sich die Online-Bewer-
bung gegenüber der Bewerbung per Post mehr und mehr durch-
gesetzt. E-Mail-Bewerbungen und Bewerbungen über die Home-
pages von Unternehmen sind bereits Standard. Die fortschreitende 
Digitalisierung wird auch in Zukunft weitreichende Auswirkungen 
auf die Bewerbungsformen haben.
Bewerbungscoach Andrea Borst-Bätz gibt Jugendlichen am 15. 
September 2021 entsprechende Ratschläge und Tipps rund um das 
Thema Bewerbung 4.0 und informiert über die Weiterentwicklung 
der Bewerbungsverfahren.
Die Veranstaltung findet online statt und ist kostenlos.
Interessierte erhalten den Link zur Veranstaltung nach Anmeldung 
unter Waiblingen.111-BIZ@arbeitsagentur.de

Sichern Sie die Zukunft Ihres Betriebes?  
Nutzen Sie die Einstiegsqualifizierung?I
Unternehmen haben die Chance, eine potentielle Nachwuchs-
kraft in der betrieblichen Praxis kennenzulernen
Viele Unternehmen im Rems-Murr-Kreis haben noch Ausbildungs-
plätze zu vergeben. Aufgrund der aktuellen Situation wurden Aus-
wahlverfahren häufig verspätet durchgeführt, viele Betriebe konn-
ten kein Praktikum anbieten oder auf Messen Werbung betreiben 
und auch die Jugendlichen haben sich nicht wie gewohnt bewor-
ben. Einige Arbeitgeber scheuen das vermeintliche Risiko, auf den 
ersten Blick nicht so passenden Bewerberinnen und Bewerbern 
eine Chance zu geben. In solchen Fällen sind besondere Lösungen 
wie die Einstiegsqualifizierung (EQ) gefragt.
„Eine Einstiegsqualifizierung kann gerade in einer angespannten 
Situation einen enormen Nutzen für ein Unternehmen haben. Mit 
EQ kann sich ein Betrieb ohne großes unternehmerisches Risiko die 
Fachkräfte der Zukunft sichern. Man lernt die Jugendlichen kennen 
und kann sie danach meist direkt ins 2. Ausbildungsjahr überneh-
men. Außerdem besteht die Möglichkeit eines Zuschusses zur 
Vergütung und einem pauschalierten Sozialversicherungsbeitrag“ 
erklärt Christine Käferle, Leiterin der Agentur für Arbeit Waiblingen.
Was genau ist eine Einstiegsqualifizierung (EQ)?
Bei der EQ handelt es sich um ein sozialversicherungspflichtiges, 
vergütetes Praktikum mit einer Dauer zwischen sechs bis maximal 
12 Monaten. Sie dient zur Vorbereitung auf eine Ausbildung. Das 
Instrument eignet sich besonders, wenn es um Jugendliche mit 
Hauptschul- oder mittlerem Bildungsabschluss geht, die vermeint-
lich nicht so gut passen.
„Oft entwickeln sich Jugendliche gerade in der beruflichen Praxis 
sehr gut. Deshalb lohnt es sich, auch scheinbar schwächeren Kan-
didatinnen und Kandidaten eine Chance zu geben“, weiß Torsten 
Tatzel, Teamleiter der Waiblinger Berufsberatung, aus Erfahrung.
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Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Ratgeber Rente: Die häufigsten Rentenirrtümer
Sie sind unverwüstlich wie Unkraut und ansteckend wie Schnup-
fen: Eine Reihe von falschen Aussagen zum Thema Rente machen 
unter Nachbarn und Kollegen immer wieder die Runde. Die Deut-
sche Rentenversicherung Baden-Württemberg hat sie unter dem 
Stichwort »Die häufigsten Rentenirrtümer« zusammengestellt:
»Die letzten Jahre vor der Rente sind besonders wichtig!« wird 
oft behauptet, ist aber auch falsch. Die Rentenhöhe berechnet sich 
aus allen bis zum Rentenbeginn zurückgelegten rentenrechtlichen 
Zeiten. Dabei werden die letzten Jahre genauso behandelt wie die 
anderen Beitragsjahre auch.
»Rente bekomme ich erst, wenn ich 15 Jahre eingezahlt habe!« 
- stimmt nicht. Richtig ist: Seit 1984 ist eine Mindestversicherungs-
zeit von nur fünf Jahren für eine Regelaltersrente erforderlich. 
Hierauf werden neben Beitragszeiten, zu denen auch Kindererzie-
hungszeiten zählen, auch Ersatzzeiten und Zeiten aus einem Ver-
sorgungsausgleich, einem Rentensplitting und anteilig aus einer 
geringfügigen versicherungsfreien Beschäftigung (Mini-Job) ange-
rechnet.
»Ehemänner haben keinen Anspruch auf Hinterbliebenenrente« 
– hält sich hartnäckig, ist aber grundsätzlich falsch. Richtig ist: Seit 
der Reform des Hinterbliebenenrechts im Jahr 1986 sind Frauen 
und Männer in der Rentenversicherung gleichberechtigt. Wie hoch 
die Witwerrente ausfällt, hängt von dem Heiratsdatum, dem Alter 
des Hinterbliebenen sowie von dessen eigenem Einkommen ab. 
Insbesondere die Einkommensanrechnung führt jedoch in vielen 
Fällen dazu, dass es zu keinem Auszahlungsbetrag kommt.
»Wenn ich 45 Jahre eingezahlt habe, kann ich sofort abschlags-
frei in Rente gehen!« – diese Auffassung ist nicht richtig. Wer 45 
Jahre Beiträge gezahlt hat, kann nicht sofort ohne Abzüge in Rente 
gehen. Ausschlaggebend für den Rentenbeginn ohne Abschläge 
ist das Geburtsjahr des Versicherten, denn die Altersrente für be-
sonders langjährig Versicherte steigt stufenweise von 63 Jahre auf 
65 Jahre an.
»Alle müssen jetzt bis 67 Jahre arbeiten« wird häufig behaup-
tet, ist aber falsch. Richtig ist: Erst ab Geburtsjahrgang 1964 muss 
man grundsätzlich bis 67 Jahre arbeiten. Bei den Geburtsjahrgän-
gen 1947 bis 1963 wird die Regelaltersgrenze stufenweise von 65 
auf 67 Jahre angehoben. Neben der Regelaltersrente gibt es noch 
andere Altersrenten, die man zwar vorzeitig, aber zum Teil mit ent-
sprechenden Abschlägen beantragen kann.
»Die Abschläge für eine vorzeitige Altersrente enden, wenn 
ich die Regelaltersgrenze erreicht habe«, heißt es häufig, stimmt 
aber nicht: Abschläge für eine Rente, die man vor der Regelalters-
grenze bezieht, gelten lebenslang und auch bei anschließend ge-
zahlten Hinterbliebenenrenten. Dies gilt auch für die Abschläge bei 
Renten wegen verminderter Erwerbsfähigkeit.
»Die Rente kommt automatisch!« Nein, leider nicht. Alle Leistun-
gen aus der Rentenversicherung bis auf den Grundrentenzuschlag 
müssen beantragt werden. Wichtig: Rentenanträge sollten drei Mo-
nate vor dem geplanten Rentenbeginn gestellt werden.
»Der Versorgungsausgleich ist endgültig.» Das stimmt nur be-
dingt. Richtig ist: Seit dem 1. Juli 1977 gibt es den Versorgungsaus-
gleich nach Ehescheidung. Tatsächlich ist dieser endgültig. Es gibt 
jedoch mehrere »Hintertürchen», mit denen der Versorgungsaus-
gleich überprüft oder ausgesetzt werden kann. Eine Möglichkeit 
für eine Aussetzung der Rentenminderung wegen eines Versor-
gungsausgleichs besteht, wenn der begünstigte Ex-Ehegatte ver-
storben ist und noch keine oder nur sehr geringe Leistungen aus 
der Rentenkasse erhalten hat.
»Eine Reha führt zur Kürzung der späteren Rente!« Auch das ist 
ein Irrtum, denn eine Rehabilitationsmaßnahme (Reha) mindert 
die spätere Rente nicht. Im Gegenteil: Während einer Reha werden 
normalerweise Pflichtbeiträge zur Rentenversicherung entrichtet, 
die den späteren Rentenanspruch erhöhen. Darüber hinaus führt 
eine erfolgreiche Reha häufig zu einer längeren Erwerbstätigkeit 
und damit auch zu einer höheren Rente.

»Azubis sind erst nach fünf Jahren Beitragszeiten in der Ren-
tenversicherung gegen das Risiko der Erwerbsminderung 
abgesichert« meinen viele Eltern von Schulabgängern. Dies ist 
nicht korrekt, denn hier sieht der Gesetzgeber Sonderregelungen 
vor. Auszubildende sind bei einem Arbeitsunfall oder einer Berufs-
krankheit bereits ab dem ersten Tag gegen das Risiko der Erwerbs-
minderung abgesichert. Bei allen anderen Gründen ist das Risiko 
der vollen Erwerbsminderung ab dem zweiten Beitragsjahr abge-
deckt.
»Selbständige können keine volle Erwerbsminderungsrente 
erhalten« Einen derartigen Ausschluss für Selbständige gab es bis 
zum 31. Dezember 2000. Seit dem 1. Januar 2001 haben Selbst-
ständige aber Zugang zur vollen Erwerbsminderungsrente und 
werden bei der Anspruchsprüfung den Arbeitnehmern gleichge-
stellt. Zur Erfüllung der versicherungsrechtlichen Voraussetzungen 
ist allerdings notwendig, dass die Selbständigen entsprechende 
Rentenbeiträge gezahlt haben.
»Die neue Grundrente muss beantragt werden« Das ist falsch. 
Ob ein Anspruch auf den Grundrentenzuschlag besteht, wird von 
der Rentenversicherung automatisch geprüft. Die Auszahlung er-
folgt ebenfalls automatisch. Rentnerinnen und Rentner müssen 
also nichts unternehmen. Der Grundrentenzuschlag wird für alle 
Rentenarten gezahlt, also für Altersrenten, Renten an Hinterbliebe-
ne (Witwen- und Witwerrenten, Waisenrenten sowie Erziehungs-
renten) und Erwerbsminderungsrenten.

Landratsamt
Rems-Murr-Kreis

Weiße Flecken ans Netz bringen: Fördergelder 
für Breitbandausbau fließen in den Landkreis
5,7 Millionen Euro für 13 Kommunen / Rasanter Zuwachs  
an Glasfaseranschlüssen im Kreis
Von den 26 Mio. Euro Landesförderung, die Digitalisierungsminis-
ter Thomas Strobl für die Kreise Esslingen, Ludwigsburg, Stuttgart 
und Rems-Murr bereit hält, entfallen rund 22 % auf den Rems-Murr-
Kreis. Damit ist ein weiterer konsequenter Ausbau des Glasfaser-
netzes im Kreis gesichert.
„Es ist gut und wichtig, dass im Rems-Murr-Kreis jetzt 13 Städte und 
Gemeinden Fördergelder in Höhe von über 5,7 Mio. Euro vom Land 
bekommen. Gemeinsam mit weiteren Fördergeldern des Bundes 
können jetzt Schulen, eine Klinik und viele unterversorgte Einzel-
gebäude ans schnelle Internet angeschlossen werden“, sagt Land-
rat Dr. Richard Sigel über die Förderungen aus Stuttgart und Berlin.
„Es gibt noch viel zu tun beim Thema Breitband, aber im Schul-
terschluss mit den Kommunen und der Gigabit Region Stuttgart 
kommen wir voran“, so Landrat Sigel weiter. „In der Region Stutt-
gart haben wir im Rems-Murr-Kreis den größten Zuwachs an Glas-
faseranschlüssen zu verzeichnen – von unter 2.000 auf rund 23.000. 
Das ist ein Meilenstein und zeigt: die Arbeit lohnt sich. Die neuerli-
che Förderung durch das Land Baden-Württemberg bestätigt, wie 
wichtig es ist, dass wir uns weiter mit Nachdruck für die Digitalise-
rung und die dafür nötige Infrastruktur einsetzen.“
In den großen Kreisstädten Backnang und Weinstadt sowie den 
Gemeinden Berglen, Burgstetten, Kernen, Korb, Leutenbach, Op-
penweiler, Plüderhausen, Remshalden und Rudersberg kommen 
insgesamt 19 Schulen an eine Fördersumme des Landes in Höhe 
von jeweils 80.000 €, zusammen 1,5 Mio. Euro. Für die Medianklinik 
in Oppenweiler gibt es eine Fördersumme von 80.000 €. Die rest-
liche Fördersumme in Höhe von 4,1 Mio. Euro gibt es für Alfdorf, 
Kirchberg an der Murr, Korb, Leutenbach und Rudersberg. In die-
sen Gemeinden sollen sogenannte weiße Flecken mit einem Da-
tenvolumen unter 30 MBit/s mit einem Glasfaseranschluss versorgt 
werden.
Der Zweckverband Breitbandausbau Rems-Murr hat bereits in en-
ger Abstimmung mit den Kommunen die Ausschreibungen für 
den Anschluss der Schulen in allen Kommunen sowie der weißen 
Flecken in Korb und Alfdorf gestartet. Der Rücklauf ist für Anfang 
Oktober terminiert. Es folgen dann weitere Ausschreibungen, um 
auch die restlichen weißen Flecken in den Kreiskommunen zu 
schließen.
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Hintergrund:
Um die Herausforderungen des Breitbandausbaus gemeinsam zu 
bewältigen und für schnelles Internet zwischen Rems und Murr zu 
sorgen, haben sich im Februar 2019 30 der 31 Städte und Gemein-
den mit dem Landkreis zusammengeschlossen und den Zweckver-
band Breitbandausbau Rems-Murr gegründet. Seither unterstützt 
der Zweckverband die Kommunen und koordiniert den Breit-
bandausbau kreisweit.
Bis ein Förderantrag gestellt werden kann, gibt es viel zu tun: Es 
wird ein Markterkundungsverfahren durchgeführt, um festzustel-
len, welche Anbieter in welchen Gebieten bereits eine Internetver-
sorgung vorhalten. Die Rückmeldungen der Telekommunikations-
unternehmen werden vom Zweckverband ausgewertet und eng 
mit den Kommunen abgestimmt. Dabei wird festgestellt, wo sich 
weiße Flecken, also unterversorgte Gebiete, befinden. Für diese 
kann dann durch den Zweckverband ein Förderantrag beim Bund 
und beim Land gestellt werden. Wenn alle Rückfragen dazu geklärt 
sind und die Förderung zugesagt wird, geht es an die Ausschrei-
bung der Baumaßnahmen, um die Glasfaser in die Erde zu bringen.

21 neue Azubis starten in der Kreisverwaltung
Vielfältige Aufgaben locken in die Verwaltung /  
Neue Kooperation in einem Studiengang
21 Nachwuchskräfte beginnen in diesem Jahr ihre Ausbildung in 
der Kreisverwaltung. Peter Schäfer, Dezernent für Finanzen, Perso-
nal und Beteiligungen hieß die Auszubildenden und Studierenden 
im Landratsamt willkommen – traditionell am 1. September. Die 
jungen Leute haben sich ganz unterschiedliche Berufe ausgesucht 
und zeigen damit, wie vielfältig die Aufgabenbereiche der Kreis-
verwaltung sind: Sozialpädagogen werden genauso gebraucht wie 
Fachinformatiker, Erzieher oder Anwärter für den gehobenen Ver-
waltungsdienst. Genau diese Aufgabenvielfalt habe sie auch dazu 
bewogen, sich beim Landratsamt zu bewerben, sagten viele.
„Heute beginnen Sie Ihre Ausbildung oder Ihr Studium, bei dem 
Sie in den kommenden Jahren viel lernen werden“, sagte Schäfer. 
„Helfen Sie aber auch uns, uns weiterzuentwickeln – bringen Sie 
sich ein, seien Sie mutig und aufgeschlossen. Wir brauchen Ihre 
Perspektiven, damit wir als Verwaltung jünger und moderner wer-
den können: das Thema Verwaltungsmodernisierung steht bei 
uns ganz oben.“ Als Beispiel nannte er das Ziel, in einigen Jahren 
komplett papierfrei zu arbeiten. Schon jetzt bekommen die neuen 
Azubis als Willkommensgeschenk eigene Tablets, mit denen sie auf 
digitale Informationen und Unterlagen zur Ausbildung zugreifen 
können – ein Projekt, das 2019 von Auszubildenden mit angesto-
ßen wurde und für das sie einen bundesweiten Klimaschutzpreis 
gewonnen haben
„Dieses Jahr kommt den Tablets durch den vermehrten Online-
Unterricht während der Corona-Pandemie noch ein höherer Stel-
lenwert zu“, betonte Schäfer. „Unsere Auszubildenden konnten in 
diesem und im letzten Jahr bereits sehr davon profitieren.“ Wie im 
letzten Jahr steht der Ausbildungsstart unter den besonderen Vor-
zeichen von Covid-19. Die Einstiegsveranstaltungen finden daher 
mit Maske statt, das Gruppenfoto wurde mithilfe einer Drohne auf-
genommen, um den Mindestabstand einhalten zu können.
Neu ist dieses Jahr eine Kooperation mit der Internationalen Hoch-
schule Stuttgart im Studiengang Soziale Arbeit. Für diesen dualen 
Studiengang hatte sich eine der neuen Studierenden im Landrat-
samt entschieden, drei weitere absolvieren ihr duales Studium in 
Zusammenarbeit mit der Dualen Hochschule Baden-Württemberg.
Wer sich für eine Ausbildung beim Landratsamt interessiert, fin-
det weitere Informationen unter www.rems-murr-kreis.de und 
kann sich auch gleich dort bewerben: Für den Ausbildungs-
start im Herbst 2022 läuft die Bewerbungsfrist noch bis zum  
1. Oktober 2021.

Naturpark
Schwäbisch-Fränkischer Wald

Tag des schwäbischen Waldes 2021 - Teil 2: 
Landschaft schmeckt
Am 19. September 2021 findet bereits zum 21. Mal der „Tag des 
Schwäbischen Waldes“ statt. Naturliebhaber und Waldfans erwar-
tet eine Entdeckungsreise durch den landschaftlich vielfältigen 
und historisch facettenreichen Schwäbischen Wald. Mehr als 40 
Veranstaltungen finden sich im vollgepackten Programmheft und 
geben Inspiration für einen Tag voller Naturgenuss. Angeboten 
werden geführte Themenwanderungen, naturpädagogische An-
gebote für kleine und große Waldentdecker, faszinierende Aus-
stellungen und regionale Leckerbissen. Die beliebte Berg- und 
WieslaufTalTour in Rudersberg ist wieder mit am Start, wie auch 
der erfolgreiche WaldMeisterWanderMarathon in Sulzbach. Nicht 
zuletzt sorgt auch in diesem Jahr die Schwäbische Waldbahn für 
nostalgisches Flair und bringt die Gäste bereits ab Stuttgart hinauf 
in den Schwäbischen Wald.
Veranstaltungen: Landschaft schmeckt
Althütte: Fest im indischen Dorf
Am 18. September von 12:00 bis 20 Uhr mit Auftritt des Tanzclubs 
und am 19. September von 11 bis 18 Uhr mit Bands und Comedy. 
An beiden Tagen gibt es indische Snacks, Reisgerichte, Kaffee, Tee 
und Kuchen, Getränke, Cocktails und einen kleinen Flohmarkt
Weissach im Tal: Jubiläumswanderung mit Bierverkostung
Wanderung im Rahmen des 50-jährigen Gemeindejubiläums der 
Gemeinde Weissach im Tal. Es können auf verschiedenen Wegen 
innerhalb des Gemeindegebiets Essens- und Getränkestationen 
sowie kleinere Veranstaltungen der örtlichen Vereine und Institu-
tionen erwandert werden. Entlang der Wanderroute erkunden Sie 
das Weissacher Tal mit seinen Höhenlagen, Streuobstwiesen und 
dem historischen Ortskern.
Weissach im Tal: Rund um die Streuobstwiese
Wissenswertes, viele Informationen, Kulinarisches, Spiel und Spaß 
zum Thema Streuobst erwarten Sie an diesem Tag im und rund um 
das Bürgerhaus Unterweissach.
Weissach im Tal: Morgenluft und Kaffeeduft
Wir starten in der Dunkelheit des frühen Morgens und erleben auf 
diesem Spaziergang den Beginn des neuen Tages. Die Wanderstre-
cke im Weissacher Tal ist ca. 7 km lang und die Gehzeit beträgt ca. 2 
Stunden. Danach treffen wir uns im Bürgerhaus Unterweissach zu 
einem gemeinsamen Frühstück.
Weissach im Tal: HerbschdFeschd’le
Das traditionelle „Cotteweilemer HerbschdFeschd“ findet noch-
mals in einem kleineren Rahmen statt. Die Mitglieder des Obst- und 
Gartenbauvereins Cottenweiler verwöhnen Sie am alten Rathaus 
(Ringstraße 9) mit leckerem Salzkuchen – auch zum Mitnehmen. 
Auch für Getränke ist gesorgt! Der ideale Halt auf Ihrer Rad- und 
Wandertour!
Welzheim: Markt des Schwäbischen Waldes
Zum Tag des Schwäbischen Waldes veranstaltet die Stadt Welzheim 
einen Markt des Schwäbischen Waldes. Regionale Anbieter präsen-
tieren und verkaufen ihre Produkte. Die Bewirtung übernimmt die 
örtliche Gastronomie.
Als Download steht das Programmheft auf 
www.schwaebischerwald.com kostenlos zur Verfügung oder kann 
gegen eine Portopauschale von 2 € bestellt werden.
Das Projekt „Tag des Schwäbischen Waldes 2021“ wird durch den 
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald mit Mitteln des Landes 
Baden-Württemberg und der Lotterie Glücksspirale gefördert. 
Dank für die Unterstützung gilt auch der Haller Wildbadquelle.
Weitere Informationen: www.schwaebischerwald.com

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung Ihrer Bild- und Textbeiträge.
REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
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Tag des Schwäbischen Waldes 2021 - Teil 3:  
Aktiv & unterwegs
Am 19. September 2021 findet bereits zum 21. Mal der „Tag des 
Schwäbischen Waldes“ statt. Naturliebhaber und Waldfans erwar-
tet eine Entdeckungsreise durch den landschaftlich vielfältigen 
und historisch facettenreichen Schwäbischen Wald. Mehr als 40 
Veranstaltungen finden sich im vollgepackten Programmheft und 
geben Inspiration für einen Tag voller Naturgenuss. Angeboten 
werden geführte Themenwanderungen, naturpädagogische An-
gebote für kleine und große Waldentdecker, faszinierende Aus-
stellungen und regionale Leckerbissen. Die beliebte Berg- und 
WieslaufTalTour in Rudersberg ist wieder mit am Start, wie auch 
der erfolgreiche WaldMeisterWanderMarathon in Sulzbach. Nicht 
zuletzt sorgt auch in diesem Jahr die Schwäbische Waldbahn für 
nostalgisches Flair und bringt die Gäste bereits ab Stuttgart hinauf 
in den Schwäbischen Wald.

Veranstaltungen: Aktiv & unterwegs
Gaildorf: Kirchberg Rallye
Für das individuelle Wanderabenteuer gibt es ein Aktionsheft zur 
Familienwanderung auf dem 5 Kilometer langen Rundweg am 
Kirchberg. Eine Naturschatzsuche sowie Anregungen und Ideen für 
Spiele sorgen dafür, dass der Ausflug in den Wald noch spannender 
wird.
Murrhardt: Försterwanderung am Riesberg 
Der Murrhardter Revierförster Andreas Schlär lädt zu einer Förster-
wanderung rund um den Riesberg ein. Auf einer idyllischen Runde 
erleben Sie Spannendes über Themen rund um den Wald und die 
Forstwirtschaft
Murrhardt: Segwaytour – Stadterkundung der besonderen Art
Murrhardt erkunden auf einer Segwaytour - Eine Stadtführung der 
besonderen Art, begleitet von einem erfahrenen Tourguide. Spaß 
ist beim Segwayfahren vorprogrammiert, egal ob bergauf oder 
bergab: einfach rollen lassen.
Rudersberg: Berg- und WieslaufTal-Tour
Mit drei verschiedenen Touren (Classic, Family und E-Bike) ver-
spricht die Radsportveranstaltung Spannung, Action und herrliche 
Landschaften rund um Rudersberg. Die Touren machen mit knacki-
gen Steigungen und sanfteren Talfahrten ihrem Namen alle Ehre. 
Alle drei Touren sind beschildert. Unterwegs können die Teilneh-
mer an kostenlosen Verpflegungsstationen Energie auftanken.
Spiegelberg: Fahrtag bei der MSGB Gartenbahn
Fahrten mit einer 600 mm Feldbahn mit verschiedenen Diesello-
komotiven, einem hydraulischen Triebwagen und einer Dampflo-
komotive. Auf dem Gelände kann auch der historische Eiskeller be-
sichtigt werden, den Fledermäuse als Winterquartier nutzen. Kleine 
Bewirtung. Besonders geeignet für Kinder, aber auch Erwachsene 
können mitfahren.
Weissach im Tal: Actionbound – Auf den Spuren von Tante Frida
Bei einer Führung durch den Ortskern von Unterweissach lernen 
Kinder im Grundschulalter (Klasse 3 und 4) und Familien Tante Fri-
da und deren Kindheit vor rund 100 Jahren in der Gemeinde bei 
einer historischen Führung kennen. Unterstützt durch die App 
"Actionbound" können Quizfragen und Rätsel gelöst werden. Im 
Anschluss an die Führung können Spiele aus Tante Fridas Kindheit 
ausprobiert und gespielt werden.
Weissach im Tal: Actionbound – Der Streuobstwiese auf der 
Spur
Vom Friedensplatz am Brüdenbach (liegt mittig auf der Strecke von 
Unterweissach nach Unterbrüden) geht es auf einem Rundweg 
vorbei an Streuobstwiesen und einem schönen Spielplatz. Dabei 
gibt es viel Interessantes rund um die Streuobstwiese und den Ap-
fel zu erfahren.
Weissach im Tal: Wiesen-Rallye – Ungeahnte Dinge von  
Pflanzen und Tieren lernen
Eine Rundtour durch Weissach im Tal führt vorbei an 11 Blühflä-
chen. An den Stationen werden auf anschaulichen Tafeln Infos mit 
Spiel und Spaß verbunden. Wir lernen Bienen, Regenwürmer, Lö-
wenzahn u.v.m. auf ganz neue Weise kennen! Begleitend gibt es 
ein Erlebnisheft mit Routenplan. Darin enthalten ist außerdem ein 
Quiz, bei dem tolle Überraschungspreise gewonnen werden kön-
nen.

Als Download steht das Programmheft auf 
www.schwaebischerwald.com kostenlos zur Verfügung oder kann 
gegen eine Portopauschale von 2 € bestellt werden.
Das Projekt „Tag des Schwäbischen Waldes 2021“ wird durch den 
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald mit Mitteln des Landes 
Baden-Württemberg und der Lotterie Glücksspirale gefördert. 
Dank für die Unterstützung gilt auch der Haller Wildbadquelle.

Lesung im Naturpark  
Schwäbisch-Fränkischer Wald
Was klappert die Mühle am rauschenden Bach
Eine kulturgeschichtliche Zeitreise aus Sicht der Müllerei
Gschwend: Am Samstag, 18. September 2021 lädt Petra Klinger, 
Naturparkführerin des Schwäbisch-Fränkischen Waldes, zu einer 
spannenden Outdoor-Lesung mit Schauspielerin Leslie Roehm 
(vielen bekannt durch ihre Auftritte im Bandhaus Backnang) ein. 
Und dies an einem Originalschauplatz, der Hundsberger Sägmühle 
nahe Gschwend.
Frauen und ihre Arbeit sind heute in aller Munde, dass aber auch 
die Geschichte der Müllerei viel mit Frauen und ihrer harten Arbeit 
zu tun hat, weiß kaum jemand. Die Geschichte der Müllerei ist auch 
eine Geschichte der Frauen, die lange Zeit als Müllerinnen und 
Mahlerinnen gearbeitet haben.
Mühlen sind Stätten voller Romantik, geheimnisumwittert, spuk-
voll und schauerlich zugleich. Die Mühle versinnbildlicht Leben, 
Liebe, Aberglauben, den Umgang mit dem Teufel, Mystik und Zau-
berei.
Menschen erzählen sich Geschichten um sagenumwobene Müh-
len, die außerhalb der Ortschaften und oft sehr einsam liegen. Der 
Müller, der auch nachts arbeitete und wer weiß noch alles geschah. 
Sogar Altweibermühlen soll es gegeben haben, in Tripsdrill erzählt 
man bis heute davon, dass auf geheimnisvolle Weise in einer Mühle 
alte Frauen zu jungen Mädchen „umgemahlen“ wurden.
Mühlengeschichten oder Mühlenmärchen haben ihren Reiz nicht 
verloren, sie sind ein unerschöpflicher Quell von Sagen, Märchen 
und Liedern.
Leslie Roehm erzählt eindrücklich auch Geschichten von Eberhard 
Bohn aus Kirchenkirnberg, dem „Mühlenpapst“. Geschichten von 
Müllern, die mit dem Teufel im Bunde sind, von Mühlenspuk, Zau-
berern und Wassergeistern.
Gänsehaut inbegriffen.
Treffpunkt: Samstag, 18. September 2021, 15 Uhr
Gschwend-Hundsberg, Hundsberger Sägmühle 1.
Der Eintritt beträgt 10 € pro Person, Kinder bis 10 Jahre 4 €.
Anmeldung bis Freitag, 17. September 2021 ist erforderlich: 
telefonisch unter 0170 5245311 oder per E-Mail an 
klinger@die-naturparkfuehrer.de
Bitte Sitzkissen oder Klappstuhl mitbringen, bei Bedarf Vesper und 
Trinken.

Samstag, 18. September
Die geheime Sprache der Bäume
Althütte – Kallenberg. Am Samstag, 18. September 2021 lädt die 
Naturparkführerin Michaela Genthner um 14 Uhr zu einer ca. 
3-stündigen geführten Wanderung ein. Bäume stehen nur schein-
bar still und stumm. Sie kommunizieren nicht nur untereinander, 
sondern auch mit uns. Der Wald ist eine einzige große Familie. Je-
der kann irgendetwas besonders gut. Etwas, das für die anderen 
wichtig ist. Da gibt es Bäume mit ganz tiefen Wurzeln oder Näs-
sespezialisten, Halbschattenbäume und die Anspruchslosen. Bei 
der Umrundung der Juxhöhle wird von Naturparkführerin Micha-
ela Genthner Wissenswertes über die Sprache der Bäume und die 
dort typische Landschaft vermittelt. Eine Wanderung für alle, die 
Bäume lieben. Treffpunkt ist um 14 Uhr in Althütte–Kallenberg am 
Parkplatz Spiel- und Grillplatz Kallenberg, Hahnenhofstraße, Rich-
tung Ponygestüt Hahnenhof. Die Kosten betragen 10 € pro Person. 
Eine Anmeldung ist notwendig. Bitte bringen Sie ein Sitzkissen, Ge-
tränk und Vesper mit. Weitere Infos unter 07 19 1 / 31 86 53 oder  
genthner@die-naturparkfuehrer.de.

Sonntag, 19. September
Höchster Mammutbaum Deutschlands
Am Sonntag, 19. September (Tag des Schwäbischen Waldes) lädt 
die Naturparkführerin Michaela Genthner um 14 Uhr zu einer ca. 
3-stündigen geführten Erwachsenen-Wanderung ein. Bei jeder 
Witterung hat die ca. 5 km lange Wanderung ihren Reiz. Entlang 
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des Warzenbachs führt die abwechslungsreiche Tour vorbei an 
idyllischen Wiesen in den Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald. 
Dort befinden sich versteckt - mitten im Wald mehrere heimische 
Baumriesen - die Mammutbäume, unter anderem auch der höchste 
von Deutschland. Dabei erfahren die Teilnehmer mehr über die ku-
riose Geschichte der Baumgiganten in Baden-Württemberg, sowie 
deren Besonderheiten. Zusätzlich wird über die wissenschaftlichen 
Erkennisse zur Heilung durch die Natur (Biophilia-Effekt) berichtet. 
Zurück geht es an Streuobstwiesen vorbei mit schönen Ausbli-
cken. Treffpunkt ist in Auenwald-Oberbrüden am Parkplatz beim 
Sportplatz. Die Kosten betragen 10 € pro Person. Bitte bringen Sie 
Sitzkissen, Getränk und Vesper mit. Eine Anmeldung ist notwendig  
(0 71 91 / 31 86 53 oder genthner@die-naturparkfuehrer.de). Weite-
re Infos unter www.mit-der-natur.de.

Sonntag, 19. September
Den bunten Herbst mit den Naturparkführern erleben
Die Naturparkführer Schwäbisch-Fränkischer Wald laden ihre Gäs-
te ein die vielen Facetten des Herbstes mit ihnen zu erleben. Am 
19.09.2021 findet der WaldMeister-WanderMarathon mit Start in 
Sulzbach/Murr statt (ca. 42 km, 21 km, 8 km). Weitere besondere 
Erlebnisse liefern meditative Touren, das Keltische Jahreskreisfest 
Samhain oder eine Fackelwanderung. Diese und viele weitere Ter-
mine finden sich in der „Naturpark aktiv“-Broschüre und auf www.
die-naturparkfuehrer.de. Aufgrund der aktuellen Situation ist wei-
terhin für alle Touren eine Anmeldung erforderlich und die Bestim-
mungen der Corona-Verordnung sind gültig.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Spanischer Paprikasalat
Der Salat ist ein echter Sommerknaller: frisch, fruchtig und 
würzig. Caroline Autenrieth bereitet die mallorquinische 
Köstlichkeit noch mit Nektarine zu. Unschlagbar lecker!
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 15 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Koch/Köchin: Caroline Autenrieth

Zutaten

Für den Salat:
•	 1 Zwiebel, weiß, groß
•	 800 g Tomaten
•	 2 Paprikaschoten (z. B. rot, gelb, grün)
•	 1 Nektarine
•	 etwas Salz
•	 1 Zitrone, der Saft davon
•	 6 EL Olivenöl, kaltgepresst

Zubereitung
1. Zwiebel abziehen und in sehr feine Würfel schneiden. Toma-

ten abbrausen, putzen, trocken reiben und ebenfalls sehr 
fein schneiden. Paprika putzen, waschen, trocken tupfen und 
auch in kleine Würfelchen schneiden. Nektarine (nach Belie-
ben häuten: kurz mit kochendem Wasser überbrühen und die 
Schale abziehen) halbieren, den Stein entfernen. Fruchtfleisch 
fein würfeln.

2. Die vorbereiteten Zutaten in einer Salatschüssel mischen.
3. Salz, Zitronensaft und Öl zu einem Dressing verrühren. Mit 

den Salatzutaten mischen, kurz ziehen lassen und servieren. 
Dazu passt Baguette oder Ciabatta.

Tipp: zu dem Salat passen auch Brotchips. Dafür: 100 g Ciabatta 
oder Baguette in hauchdünne Scheiben schneiden, mit 2 EL Öl 
bestreichen und mit etwas Meersalz und gehacktem Rosmarin 
bestreuen. Im Backofen bei 180 Grad Ober- und Unterhitze ca. 10 
Minuten goldbraun rösten.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr im SWR

Hefeschnecken mit Zwetschgen
Wie der flaumig-buttrige Hefeteig alleine schon duftet! 
Hmmm. Das süß-säuerliche Aroma der Zwetschgen sorgt für 
etwas fruchtige Frische und passt einfach perfekt zum Hefeteig.
Zubereitungszeit: 3 Stunden
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Stefanie Biedermann

Zutaten
Für den Hefeteig:
•	 220 ml Milch
•	 20 g frische Hefe
•	 75 g Zucker
•	 500 g Mehl (Type 550)
•	 1 Ei
•	 80 g Butter, zimmerwarm
•	 1 Msp. Kardamom (optional)

Für die Füllung:
•	 500 g frische Zwetschgen
•	 70 g Butter, sehr weich
•	 75 g brauner Zucker
•	 Zimt nach Belieben
Zum Verzieren:
•	 3 EL Puderzucker
•	 1 1/2 EL Wasser

Zubereitung
Hinweis: Für 12 Stück
1. Für den Hefeteig die Milch lauwarm erwärmen. Die frische 

Hefe bröseln, mit einem Teelöffel Zucker zur lauwarmen Milch 
geben und 15 Minuten abgedeckt an einem warmen Ort ge-
hen lassen.

2. In eine große Schüssel das Mehl, den restlichen Zucker, das 
Ei, die Butter, den Kardamom und den Vorteig geben und mit 
dem Knethaken der Küchenmaschine zu einem glatten Teig 
verkneten.

3. Den Hefeteig zugedeckt an einem warmen Ort ca. eine Stun-
de gehen lassen, bis sich der Teig mindestens verdoppelt hat.

4. In der Zwischenzeit ein Backblech mit Backpapier auslegen.
5. Für die Füllung die Zwetschgen waschen, entkernen und in 

kleine Würfel schneiden. Die Butter eventuell schmelzen oder 
leicht erhitzen, so dass sie sich gut auf dem Teig verstreichen 
lässt.

6. Den Hefeteig auf einer bemehlten Arbeitsfläche zu einem 
Rechteck ausrollen. Den Teig mit der geschmolzenen Butter 
bestreichen, mit braunem Zucker und Zimt bestreuen und 
die Zwetschgenwürfel gleichmäßig darauf verteilen. Den 
Teig von der langen Seite her aufrollen und in 12 Schnecken 
schneiden.

7. Hefeschnecken auf das vorbereitete Backblech setzen, mit 
einem Geschirrhandtuch abdecken und noch einmal gute 
15 Minuten gehen lassen. Eine Alternative zum Backblech ist 
eine gefettete Backform.

8. Den Backofen auf 180 Grad Ober- und Unterhitze vorheizen.
9. Die Hefeschnecken im vorgeheizten Backofen auf mittlerer 

Einschubleiste ca. 30-35 Minuten backen. Danach die geba-
ckenen Hefeschnecken etwas abkühlen lassen.

10. Zum Verzieren Puderzucker mit Wasser verrühren und die 
Schnecken mit dem Puderzuckerguss bestreichen.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr im SWR

Privat sucht zum Kauf
Bauplätze

für DHH, Reihenhäuser, Mehrfamilienhäuser

Telefon 0163 6352503


